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Dreingau Zeitung
WALSTEDDE
„Rudi Marholds Wundertüte“
eröffnete die neue Saison in der
Kulturscheune. SEITE 3

ALBERSLOH
Beim Traktor-Pulling am Westerbach 
wurden die stärksten Maschinen und 
die besten Fahrer gesucht. SEITE 6

SPORT
Die Fußballer des SV Rinkerode sind 
Meister und steigen im achten Ver-
such in die Kreisliga A auf. SEITE 4

Das lokale Wetter

Mittwoch: tagsüber sonnig und warm,
abends sind Gewitter möglich, bis 26 Grad
Donnerstag: morgens Quellwolken, dann
wolkenlos und sonnig, bis 21 Grad
Freitag: die Sonne strahlt vom wolkenlosen
Himmel, bis 19 Grad

Das lokale Wetter

TV • PC • Notebook • Beamer
aller Marken, egal wo gekauft, auch

Aldi + Lidl repariert

Sendenhorst • Weststr. 19 • � 0 25 26/ 39 95

6. und 7. Klassen wechseln

Armdrücken war einer der Höhepunkte der „Hau den Lukas“-Spielshow am Abschlussabend der 
Ferienfreizeit Bolle 2012. Unter dem Motto „Alles bleibt anders“ fand diese Freizeit 

für Kinder aus Walstedde, Ameke und Herrenstein jetzt schon zum 15. Mal statt. Zum sechsten Mal wurde das Schul-
landheim Föckinghausen angesteuert. 42 Mädchen und Jungen im Alter von acht bis 13 Jahren hatten vom 16. bis 
zum 20. Mai viel Spaß bei verschiedenen Workshops, einer Kirmes-Olympiade, der Spielaktion „Die Heiligtümer des 
Sedot“, einem bunten Abend, einer Schnitzeljagd und der Spielshow am Abschlussabend. Dabei traten die Kinder in 
zwölf Disziplinen gegen die  14 Betreuer an. Der Nachwuchs gewann insgesamt 60 Minuten, um die die Bettruhe dann 
bis 23.30 Uhr verschoben werden durfte.  Foto: pr

Wagenfeldstraße 13 · 48317 Drensteinfurt
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*ausgenommen reduzierte Ware und Wäsche

10%
         PREISVORTEIL auf unser Sortiment*

z. B. JACK & JONES
Herren T-Shirt 13,45

14,95

… Kaufen Sie da,

wo es wächst!

Aus unserem riesigen
Balkon- und Beetp flanzen-Angebot
… direkt in Ihrer heimischen Gärtnerei gewachsen!

Prozessionsweg 1 · 59227 Ahlen · Telefon (0 23 82) 24 57
An der B58 Ortsausgang Ahlen in Richtung Drensteinfurt
Mo. – Fr.: 8.00 – 19.00 Uhr u. Sa.: 8.00 – 16.00 Uhr

So.- u. Feiertag 10.00 – 15.00 Uhr

�Tagetes 3 Pflanzen im 9-cm-Topf
12 Töpfe à 3 Pflanzen = 36 Pflanzen nur6,–

�Edellieschen (Impatiens Neuguinea)
kräftige Pflanzen, schöne Farben,
12-cm-Topf nur 1,99

�Eisbegonien
viele Farben, kräftige Pflanzen, getopft

nur 0,39
�Männertreu u. Steinkraut

im 9-cm-Topf
12 Stück nur 5,–

28. Mai
Pfingstmontag,

11-17 Uhr

Jüngste Teigelkamp-Schüler müssen bald nach Drensteinfurt fahren
Sendenhorst • Senden-
horster Teigelkamp-
schüler gehören jetzt zur 
Christ-König-Schule in 
Drensteinfurt. Das wurde 
in der Sitzung des Aus-
schusses für Schule und 
Soziales beschlossen. 
Erste Informationen über 
die Auflösung der Teigel-
kampschule und wie es 
jetzt für die Schüler wei-
tergehen soll, erhielten 
die Eltern und Schüler am 
Montag von den Schullei-
tungen beider Hauptschu-
len vom Schulrat.

Bürgermeister Berthold 
Streffing gab bei der Schul-
versammlung zu verstehen, 
dass seitens der Stadt Sen-
denhorst und des Kreis Wa-
rendorf eine Lösung für das 
nächste Schuljahr gefunden 
wurde, was den Lernstandort 
betreffe.

Eltern- und Schülerwün-
sche wurden hierzu genau-
estens ausgewertet. Somit 
werden voraussichtlich die 8. 
9. und 10. Klassen am Schul-
standort Sendenhorst weiter-
lernen können, während die 
Schüler der 6. und 7. Klassen 
nach Drensteinfurt wechseln 
werden.

„Die Schülerfahrtkosten 
gehen natürlich zu Lasten 
der Städte“, erklärte dazu 
der Bürgermeister Streffing.  
Schulrat Klaus Pläger von  
der Bezirksregierung Müns-
ter betonte,  dass der Plan 
gut sei und tragfähig entwi-

ckelt wurde. Das bedeute 
schließlich für alle Schüler 
einen gesicherten Schulplatz 
in der Christ-König-Schule 
Drensteinfurt.

Ergebnisse

Ab Mittwoch seien wöchent-
liche Treffen der Schulleitun-
gen geplant, deren Ergebnisse 
den Eltern zeitnah mitgeteilt 
würde. Martina Hosbach, 
Leiterin der Drensteinfurter 
Christ-König-Schule, stellte 

sich als „neue“ Schulleiterin 
vor und begrüßte die Anwe-
senden. Sie wünschte sich 
eine enge Zusammenarbeit, 
bei der alle voneinander pro-
fitieren können.

Die Standortregelungen gel-
ten für das nächste Schuljahr, 
alles weitere sei noch offen. 
Die Schulzugehörigkeit aber 
sei sicher. Daher appellierte 
Martina Hosbach an die El-
tern,  keine Ab- und Ummel-
dungen mehr vorzunehmen, 
damit das geplante Modell 

ohne Probleme funktionieren 
könne.

 Für die Schüler verändere 
sich lediglich der Betrieb des 
Ganztags, der in der Christ-
König-Schule nicht angebo-
ten wird. Eine Verpflegung 
in der Mittagszeit sei aber 
höchstwahrscheinlich wei-
terhin in der Teigelkamp-
schule möglich.

Weitere Informationen zum  
geplanten Schulwechsel will 
die Schulpflegschaft  den El-
tern mitteilen. • as

Sie informierten Eltern und Schüler bei der Schulversammlung der Teigelkampschule 
über  über künftige Veränderungen: Mario Sehlbach (Schulleiter der Teigelkampschule), 
Martina Hosbach (Schulleiterin der Christ-König-Schule), Schulrat Klaus Pläger, Bürger-
meister Berthold Streffing und Jürgen Mai (Stadtverwaltung). Foto: Schmitz-Westphal

Frühschwimmen gibt es jetzt im 
Drensteinfur-

ter Erlbad von Mai bis August jeweils donnerstags ab 6.30 
Uhr. „Dieser Wunsch ist in der Vergangenheit wiederholt an 
uns herangetragen worden. Sollte das neue Frühschwim-
merangebot in dieser Saison gut angenommen werden, soll 
es in den Folgejahren fortgesetzt werden“, so Stewwerts 
Bürgermeister Paul Berlage. An der Erlbadkasse werden 
übrigens auch Anmeldungen zur Teilnahme für Schwimm- 
und Aqua-Fitnesskurse entgegengenommen Foto: pr

an alle
groSSen und
kleinen waS iSt
eigentlich eine
geburtStagSkiSte

?????????
kommt vorbei.
gerne zeigen wir
euch tolle beiSpiele.

Mo-Fr 8:30-12:30/14:30-18:00/Sa 9:00-13:00
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Westwall 46 · 48317 Drensteinfurt

Mo-Fr 8:30-12:30/14:30-18:30/Sa 9:00-13:00
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Westwall 46 . 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08 / 99 98 83 -0

Liebe Kinder
AUFGEPASST!
Eure Schminkfotos 
vom Sommer Feeling 
����������������������
beim F I F F I KU S
angesehen und 
nachbestellt werden.

EURE SUSANNE

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel. : 0 25 08/ 91 21

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel. : 0 25 08/ 91 21

Bauernstuten
lockerer, milder Weizenstuten
mit Schmalz gebacken
750g 2,40 €

+ 2 Bauernbrötchen 

Jeden Sonntag ofenfrische 
Brötchen von 8.00 – 11.00 Uhr

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel. : 0 25 08/ 91 21

Bauernstuten
lockerer, milder Weizenstuten
mit Schmalz gebacken
750g 2,40 €

+ 2 Bauernbrötchen 
    gratis

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel.: 0 25 08/91 21

Dinkel-
Buttermilchbrot
reines Dinkelgetreide mit 
Natursauerteig

Himbeer-Vanille-
Berliner
100 % Dinkel

Stück 1,40€
Angebot: 2 St. 2,50€

750 g 2,20€

Jeden Sonntag geöffnet
von 8.00 – 11.00 Uhr

Kreis Warendorf • Rund 2,36 
Millionen Euro hat der Land-
schaftsverband Westfalen-
Lippe (LWL) im vergangenen 
Jahr als Hilfe an blinde, stark 
sehbehinderte oder gehörlose 
Menschen im Kreis Waren-
dorf gezahlt (2010: 2,47 Mil-
lionen Euro).

 Im vergangenen Jahr erhiel-
ten 765 sinnesgeschädigte 
Menschen diese Leistungen, 
die den Mehraufwand aus-
gleichen sollen, der durch 
die Behinderung entsteht. 

Sehbehinderte und ge-
hörlose Menschen erhalten 
pauschal 77 Euro monatlich. 

Das Blindengeld kann für Er-
wachsene bis zu 615 Euro be-
tragen. „Wer nicht mehr als 
zwei Prozent Sehschärfe be-
sitzt, gilt nach dem Gesetz als 
blind und bei nicht mehr als 
fünf Prozent als hochgradig 
sehbehindert“, erklärt LWL-
Sozialdezernent Matthias 

Münning. Die Voraussetzun-
gen für das Gehörlosengeld 
erfüllt, wer vor dem 18. Le-
bensjahr gehörlos wurde.

Infos und Antragsformulare im 
Internet unter http://www.lwl.org/
LWL/Soziales/Behindertenhilfe/Hil-
fe_Blinde_Gehoerlose

Bis zu 615 Euro für Blinde

Sport in
der Natur

Sendenhorst • Schöner als 
Natursport – das gibt’s doch 
gar nicht, sagen manche. 
Klar: Walken mit Hanteln 
steht auf dem Programm, 
aber auch rhythmisches Lau-
fen, Gleichgewichtstraining, 
Bewegungskreise zur Hal-
tungsschulung ohne Buckel 
und Bauch – und wieder ein 
wunderschönes Grillfest. Mu-
sikalische Unterhaltung ist 
ebenfalls dabei in der Gruppe 
für Haltungstraining des Mal-
teser Sendenhorst e.V..
 Interessierte können sich 
spontan  bei der Leiterin 
Elfie-Maria Wibbeke, Tel. 
(0 25 08) 99 92 70 melden und 
den ganzen Sommer zum 
Waldaktionspreis von 35 
Euro mitmachen oder mit ei-
ner Rehasportverordnung da-
beisein. Der Kreis trifft sich 
immer dienstags um 16.45 
Uhr am Eingang Südendamm 
im Bürgerwald.
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Mittwoch

Drensteinfurt
•19.30-21 Uhr: Selbsthilfegrup-

pe für Suchtkranke, ev. Ge-
meindehaus 

Rinkerode
•17-18 Uhr: Caritas- und Hospiz-

sprechstunde, Pfarrzentrum 
•18-21 Uhr: Jugendtreff, Ju-

gendheim

Walstedde
•16.30 Uhr: Mitmachkonzert mit 

Pit Budde, Kulturscheune
•19.30 Uhr: Kolpingsfamilie, 

Landfrauen, Landjugend, Mai-
andacht, Kapelle Ameke; 18.30 
Uhr: Abfahrt der Radfahrer zur 
Maiandacht, Pfarrheim

Sendenhorst
•15-17 Uhr: Plauderstündchen, 

ev. Gemeindehaus
•15-17 Uhr: Boule für Senioren, 

Westen-Promenade

Albersloh
•9-10.30: FIZ, Wiegestübchen 

geöffnet (Bergstraße 1)
•12.30 Uhr: kfd, Besuch beim 

WDR in Münster, Teckelschlaut
•16-19 Uhr: Heimatverein, 

Boule-Spiel für Jedermann, 
Vorplatz des St. Josefs-Hauses

Donnerstag

Drensteinfurt
•6.30 Uhr: Frühschwimmen, Erl-

bad
•8-13 Uhr: Markt, Martinstraße
•9-11.30 Uhr: Frauencafé, Alte 

Küsterei
•9.30-11.30 Uhr: Caritas-Punkt, 

Sprechstunde, Alte Küsterei
•9.30-11.30 Uhr: MiO-Elternca-

fé, Kulturbahnhof 
•10 Uhr: Seniorenunion, Tages-

fahrt nach Warendorf, Alte 
Post

•14 Uhr: KAB-Senioren, Schwim-
men in Werne, ab Bahnhofstr. 

•18-21 Uhr: Jugendtreff, Kultur-
bahnhof

•19-21.30 Uhr: DRIWA, Work-
shop „Alte Spiele“, Kultur-
bahnhof

Rinkerode
•8.15 Uhr: kfd, Gemeinschafts-

messe und Frühstück, Kirche 
und Pfarrzentrum 

•16-19.30 Uhr: Männergemein-
schaft, Kartenspiel- und Klön-
nachmittag, Pfarrzentrum

•20 Uhr: kath. Gemeinde, 
„Atempause“, Pfarrzentrum

Walstedde
•16-17 Uhr: Caritas, offene 

Sprechstunde, Pfarrheim 

•14.15 Uhr: Seniorengemein-
schaft, Abfahrt zur Maian-
dacht, Kirchplatz

•17 Uhr: Fortuna, DFB-Mobil ist 
zu Besuch, Sportplatz

•18-21 Uhr: Jugendcafé (ab 13 
J.), Fortuna-Vereinsheim

Sendenhorst
•9-10.30 Uhr: FIZ, Wiegestüb-

chen, Forum Schleiten
•14-18 Uhr: DRK, Seniorentreff, 

DRK-Heim (Weststraße)
•18.30-20 Uhr: DRK, geselliges 

Tanzen 50 plus, DRK-Heim 

Albersloh
•18 Uhr: Ev. Gemeinde, Pflege 

Kirchgarten, Gnadenkirche

Freitag

Drensteinfurt
•19 Uhr: „Schachfreunde“, 

Abend für Jugendliche und Er-
wachsene, Kulturbahnhof

•17.30 Uhr: Spielmannszug Grün 
Weiß, Abfahrt zum Schützen-
fest nach Werne, „La Piccola“ 

•20-22 Uhr: Offener Jugendtreff, 
Messdiener-Jugendheim

Walstedde
•17 Uhr: Schützenbruderschaft 

St. Georg, Antreten der Bru-
derschaft, Hof Rubbert, Mersch 
28; anschließend: Abholen des 
Königspaars; 18 Uhr: Vogel-
schießen; ca. 22.30 Uhr: Aus-
rufen der neuen Majestät und 
des Hofstaats; anschließend: 
Festzelt, Dämmerschoppen

•20 Uhr: Motorradsportclub, 
Monatstreffen, Haus Volking

Sendenhorst
•8-12 Uhr: Markt, Kirchstraße

Samstag
Drensteinfurt

•9-11.30 Uhr: MHD-Kleiderkam-
mer (Sendenhorster Straße 6)

•14.15 Uhr: Spielmannszug Grün 
Weiß, Abfahrt zum Schützen-
fest nach Werne, „La Piccola“

•17.30 Uhr: Rentnerband, 
Übungsabend, Albers

Rinkerode
•9-11 Uhr: Sportabzeichen-Ab-

nahme, Sportplatz

Walstedde
•11 Uhr: Schützenbruderschaft 

St. Georg, Frühschoppen, 
Landhaus Thiemann; 16 Uhr:  
Antreten der Bruderschaft, 
Festzelt; anschließend: Abho-
len des Königspaars; 17 Uhr: 
Gottesdienst, Festzelt; 18 Uhr: 
Antreten und Marsch zum 
Festzelt; 19 Uhr: Unterhal-
tungsprogramm, Festzelt; 21 
Uhr: Königsball, Festzelt

Beilagenhinweis
Unserer heutigen Ausgabe lie-
gen die Prospekte folgender 
Firmen bei:

• Möbel BOSS
Unsere Kunden belegen oft-
mals nur Teilauflagen für ihre 
Prospekte. Daher kann es vor-
kommen, dass Sie heute einen 
oder mehrere der o. g. Pros-
pekte nicht vorfinden.

Merkblatt

• Ingrid Piekoschowski vollendet am 24. Mai das 84. Lebensjahr.

Die Dreingau Zeitung gratuliert

KO M M U N I O N

In Sendenhorst feierten nach einer intensiven Zeit der Vorbereitung am Sonntag 28 Mädchen und 
Jungen aus Sendenhorst in St. Martin die Erstkommunion. Darüber freute sich die 

ganze Gemeinde. Begleitet wurden die Kinder im Gottesdienst von Pastoralreferentin Eva-Maria Jansen und Pfarrer Anto-
ny Kottackal, die herzlich gratulierten. Die  Erstkommunion empfingen: Julia Abt, Lisa Beresnjak, Nils Böckenholt, Lorenz 
Bureck, Robin Engberding, Danny Fromhold, Malu Glaser, Vicky Haase, Lukas Hebel, Anton Heukamp, Emma Heukamp, 
Finn Hinkämper, Eric Kommorowski, Florian Lassmann, Leonid Leibhahn, Lucinda Lutz, Marco Maniura, Anna-Maria 
Minakov, Lea Neve, Theo Post, Daniel Ruppel, Nelli Schubert, Madita Schumann, Julia Simon, Felicitas Spieker, Laura 
Stenzel, Mareen Suermann und Moritz Wagner.  Foto: Schmitz-Westphal

In Albersloh empfingen 28 Jungen und Mädchen im Rahmen eines festlichen Gottesdiensts in der ge-
schmückten Ludgeruskirche die Erstkommunion. Pater Babu, Pastoralreferentin Eva-

Maria Jansen und die Gemeinde gratulierten Vanessa Assmann, Sonja Baalmann, Julia Balder, Aurelia Bellendorf, Julian 
Brinkmöller, Lina Gimmler, Leonie Happe, Patrick Haves, Christian Heinrichs, Erik Herbort, Otto Hiegemann, Finn Holt-
hausen, Anna Lena Kanter, Miriam Kestner, Tamino Kröger, Philipp Kuschat, Karina Lohmann, Carla Lütke Harmann, 
Luk Offer, Nicolas Raabe, Carolin Rebsch, Jonathan Roer, Anna Rüdiger, Thaddäus Sommer, Lukas Sültemeyer, Anna 
Uhlenbrock, Marie Waltermann und Charlotte Wegener.  Foto: Husmann

In Rinkerode empfingen am Sonntag 24 Kinder in der St. Pankratius-Kirche die Erstkommunion. Fei-
ern konnten: Julius Albersmann, Eileen Buhla, Lona Bohnenkamp, Samuel Deutsch, 

Sina Flaskamp, Franziska Gemmeke, Jason Magiera, Tim Meier, Tim Nahrup, Lukas Nahrup, Florentine Nettelnbreker, 
Alina Nitschke, Karoline Reck, Oskar Sander, Lukas Sasse, Jessica Schiele, Celine Schlindwein, Pauline Schulte, Thilo 
Schweins, Kim Marie Staljan, Lina Uhlenbrock, Ben Wickesack, Erik Witte und Marcel Zillmann.  Foto: Damian Puente

Rinkerode  •  „Die Kinder 
nach oben auf den Aussichts-
turm, die Großen bleiben 
unten bei mir!“ Souverän 
dirigierte Exkursionsleiter 
Dr. Thomas Hövelmann von 
der NABU-Naturschutzsta-
tion Münsterland auf Haus 
Heidhorn die Menschen-
menge am Weidezaun. Er-
neut waren deutlich mehr 
als 100 Interessierte zu einer 
öffentlichen Führung in der 

Emmerbachaue erschienen, 
um die Neubürger in der Da-
vert zu begrüßen und alles 
Wissenswerte rund um das 
Beweidungsprojekt mit „wil-
den“ Konik-Pferden und „au-
erochs-ähnlichen“ Heckrin-
dern sowie den Naturschutz 
in der Davert zu erfahren. 

Im Rahmen des zweistündi-
gen Spaziergangs entlang des 
ausgeschilderten Lehrpfads 
stellte der Diplom-Biologe 
das Projekt und die typischen 
Pflanzen- und Tierarten die-
ses Areals im Herzen des Na-
turschutzgebiets Davert vor. 
So lernten die Teilnehmer 
der Expedition nicht nur le-
ckere Pflanzen wie die Knob-
lauchsrauke kennen, sondern 
staunten auch über die Nil-
gans oder die seltenen Libel-
lenarten am Emmerbach. 

Seit Beginn dieses Jahres le-
ben Konik-Pferde und Heck-
rinder in der Davert nördlich 
von Davensberg.

 Die ihren wilden Vorfahren 
sehr ähnlichen Tiere sollen 
dort in der Emmerbachaue 
durch eine ganzjährige Be-
weidung für eine hohe Arten-
vielfalt sorgen. Die NABU-Na-
turschutzstation Münsterland  
bietet regelmäßig Führungen 
an, die nächste am 23. Sep-
tember.

Expedition
in die Davert

NABU-Führung im Emmerbachtal

Dr. Thomas Hövelmann er-
läuterte die  Baumarten der 
Davert. Foto: pr

Sendenhorst/Ahlen • Der 
nächste Gottesdienst in der 
„punkt5“-Reihe findet am 
kommenden Pfingstsonntag, 
27. Mai, um 17 Uhr in der 
Paul-Gerhardt-Kirche statt. 
Überraschend und unge-
wöhnlich soll es dabei auch 
diesmal zugehen, so Pfarrer 
Markus Möhl, der für die 
Durchführung zuständig ist.

Im Februar hatte es den 
ersten Gottesdienst in dieser 
Form gegeben, dessen Kon-
zept sich die Pfarrerinnen Dr. 
Petra Gosda und Dorothea 
Helling sowie Pfarrer Möhl 
ausgedacht hatten.

 „Natürlich ist der ,punkt5‘  
für alle Interessierten offen“, 
so Möhl über das Konzept, 
„aber wir haben dabei schon 

vor allem an die so genannte 
mittlere Generation gedacht, 
die die traditionellen Got-
tesdienst nicht mehr so zahl-
reich besucht“.

„Die ersten beiden Gottes-
dienste haben gezeigt, dass 
die Idee dieser ungewöhnli-
chen Form und die nachmit-
tägliche Uhrzeit angenom-
men werden“, heißt es in 

einer Presemitteilung. Knapp 
80 Besucher wurden jeweils 
im Februar und im April ge-
zählt. 

„Das ermutigt uns natürlich, 
in diesem Sinne weiterzuma-
chen“, stellt Pfarrer Möhl mit 
Blick auf die weiteren ge-
planten Gottesdienst am 22. 
Juli, 16. September und 11. 
November fest.

„punkt5“-Gottesdienst zu Pfingsten

Kreis Warendorf • Mit einer 
Berufsausbildung wird der 
Grundstein für die berufli-
che Zukunft gelegt. Wer eine 
abgeschlossene Ausbildung 
vorweisen kann, hat es am 
Arbeitsmarkt leichter als ein 
Ungelernter. Viele Haupt-
schüler haben aber Sorge, 
nach dem Schulabschluss 
nicht direkt einen Ausbil-
dungsplatz zu bekommen. In 
der Sommerakademie Kreis 
Warendorf wird den Schüle-
rinnen und Schülern nun ein 
besonderes Qualifizierungs-
angebot gemacht, um direkt 
in eine Ausbildung gehen zu 
können.

Am 21. Juli 2012 startet die 
„Leuphana Sommerakade-
mie“ in der Jugendbildungs-
stätte Tecklenburg für Schü-
lerinnen und Schüler der 
9. Klasse. Das von der Leu-
phana Universität Lüneburg 
entwickelte Konzept wird 
im Kreis Warendorf von der 
Agentur für Arbeit Ahlen, der 
WGZ BANK Stiftung und der 
Volksbank Ahlen-Sassenberg-
Warendorf unterstützt. Die 
Teilnahme ist für die Schü-
lerinnen und Schüler daher 
kostenlos.

Nach dem dreiwöchigen 
Sommercamp erfolgt eine 
einjährige nachhaltige päd-
agogische Betreuung. Insge-
samt stehen im Kreis Waren-
dorf 32 Plätze zur Verfügung, 
von denen über die Hälfte 
bereits jetzt belegt sind.

 Wer also die Chance nut-
zen möchte, eine schöne Zeit 
im Sommercamp zu erleben 
und dabei noch etwas für 
die Zukunft machen möchte, 
sollte sich schnell bewerben. 
Für die Teilnahme sind die 
Schulnoten nicht relevant. 
Die Motivation der einzelnen 
Teilnehmer ist für den Er-
folg entscheidend und daher 
wichtiges Kriterium bei der 
Platzvergabe. 

Weitere Informationen gibt 
es unter www.leuphana.de/
sommerakademie im Internet. 
Die Bewerbungsunterlagen 
sind dort ebenfalls zu finden. 
Diese können dann direkt 
an das Projektbüro der Leu-
phana Universität Lüneburg 
geschickt oder beim Klassen-
lehrer abgegeben werden.

Basis für
die Zukunft

Sommerakademie

Drensteinfurt • Die KAB St. 
Josef Drensteinfurt lädt zur 
Maiandacht am Marienaltar 
in St. Regina am Mittwoch  
23. Mai um 18.30 Uhr herz-
lich ein. Nach der Andacht 
ist ein gemütliches Beisam-
mensein im Alten Pfarrhaus 
vorgesehen.  

KAB lädt zur
Maiandacht
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Drensteinfurt • Die diesjäh-
rige Sommerfahrt der Sied-
lergemeinschaft Ossenbeck 
geht zum Phantasialand nach 
Brühl. Die Fahrt findet am 
Samstag, 16 Juni, statt. Ab-
fahrt ist pünktlich um 7.30 
Uhr ab dem Kinderspielplatz 
am Heimstättenweg/Flieder-
weg. Um 18 Uhr startet der 
Bus wieder in Brühl. Die 
Ankunft in Drensteinfurt ist 
gegen 20 Uhr geplant. Es ste-
hen nur 113 Plätze zur Verfü-
gung. Die Berücksichtigung 
erfolgt in der Reihenfolge der 
Anmeldung. Anmeldungen 
können ab sofort bis zum 6. 
Juni nur gegen sofortige Be-
zahlung beim Vorsitzenden 
Franz Nietsch, Rankauer Weg 
6, beim Stellvertretenden 
Vorsitzenden Jürgen Schem-
melmann, Glatzerstr. 1, und 
beim Ehrenvorsitzenden 
Manfred Kraft, Heimstätten-
weg 42, erfolgen.

Sommerfahrt
am 16. Juni

Versammlung
der Förderer

Drensteinfurt • Der Förder-
verein der Realschule trifft 
sich am Mittwoch, 31. Mai, 
um 20 Uhr zu einer Mitglie-
derversammlung. Sie findet 
in der Aula der Schule statt.

Drensteinfurt • Die ZwAR-
Gruppe Drensteinfurt fährt 
am Freitag, 1. Juni, zum Hof 
Schulze Rötering. Dort ist ein 
Kaffeetrinken geplant. Die 
Radtour startet um 15 Uhr am 
Marktplatz. Bei schlechtem 
Wetter wird mit Autos gefah-
ren. 

Radtour der
ZwAR-Gruppe

„Wundertüte“ zum Saisonstart
Die Sängerin Stephanie K. und ihre Band begeisterten bei „Rudi Marholds Wundertüte“ das Publikum.  Foto: Wieserecker

Kulturscheune nach zehnmonatiger Zwangspause wieder eröffnet
Walstedde • Nach zehn-
monatiger Pause ist die 
Kulturscheune nun mit 
einer fulminanten Veran-
staltung in die neue Saison 
gestartet. Nutzungsände-
rungen und Lärmschutz-
maßnahmen stellten für 
die rund 200 Besucher des 
fast schon traditionellen 
Formats „Rudi Marholds 
Wundertüte“ keinerlei 
Dämpfer dar.
 Stattdessen war das „Über-
raschungsprogramm“ an 
Unterhaltungswert und mu-
sikalischer Qualität kaum zu 
überbieten. Mehrere Künstler 
verschiedener Altersgruppen 
und Wirkungskreise insze-
nierten ein Event der Extra-
klasse.

Junge Nachwuchskünstler 
und alte Hasen der Unterhal-
tungsbranche kombiniert mit 
einem lokalen Bezug – das 
ist das Markenzeichen der 
„Wundertüte“, so Dr. Andreas 
Sprinz, einer der Geschäfts-
führer von Haus Walstedde. 
Und dieses Rezept bewährte 
sich auch wieder: Mit be-
eindruckender Professiona-

lität, einer großen Portion 
Originalität, viel Freude und 
Leidenschaft für die Musik 
zogen die Künstler, die der 
Walstedder Rudi Marhold 
dieses Mal gewinnen konn-
te, das Publikum in ihren 
Bann. Marholds „Spielwiese 
mit gefühlten 8000  Zuschau-
ern“ konnte auf ganzer Linie 
beeindrucken. Ein Schwer-
punkt lag dabei auf der New 
Yorker Sängerin Stephanie 
K., die gefühlvoll und mit 
sanfter, warmer Stimme die 
reine Instrumentalgruppe er-
weiterte.

Applaus

In Soloeinlagen, auf die 
stets ein kräftiger Applaus 
folgte, bewies jeder Künstler 
sein Können. Der Rinkeroder 
Felix Hoffmann brillierte am 
E- und Kontrabass, während 
Markus Fischer am Keyboard 
Glanzleistungen vollbrach-
te. Auch Christian Kappe an 
der Trompete und Matthias 
Fleige mit Gitarre und Posau-
ne waren echte Könner auf 
ihrem Gebiet. In besonderer 

Weise jedoch amüsierte der 
klangvolle Wettstreit, das 
Wettspielen zwischen den  
Percussionisten Marhold und 
Pitti Hecht die Zuhörer. Mit 
immer schnelleren Rhythmen 
und fantasievolleren Klängen 
boten sich die beiden Musi-
ker mit Schlagzeug, Congas 
und Co. einen atemberau-
benden Wettbewerb, der kein 
Ende zu nehmen schien.

Eine passende Abwechs-
lung zu den Musikeinlagen 
der Instrumentalisten bildete 
stets Sängerin Stephanie K., 
die mit der Band verschie-
dene Jazzsongs vortrug  „Just 
The Two Of Us“ und „I Can‘t 
Make You Love Me“ erklan-
gen leidenschaftlich und 
ausdrucksvoll in der alten 
Scheune. Doch auch hitzige-
re Rhythmen gehörten zum 
Repertoire der Sängerin. 

„Ein weiterer Gast – viel-
leicht haben Sie die schon-
mal gesehen?“, mit dieses 
Worten kündigte Marhold 
schmunzelnd seine Ehefrau 
Ulla Marhold an, die bei ei-
nem Song mit von der Partie 
war.

Ein ganz anderer Glanz-
punkt des Abends war die In-
terpretation eines Disco-Hits 
aus den 1970-ern. Da klatsch-
te das Publikum im Rhyth-
mus mit, während die fetzi-
gen Klänge von Keyboard, 
Posaune und Trompete zum 
Tanzen animierten.

Moderation

Die Moderation des zu Be-
ginn für die Gäste unbekann-
ten Programms teilten sich 
Rudi Marhold und Stephanie 
K., die mit witzigen Anek-
doten und persönlichen Ge-
schichten die Veranstaltung 
auflockerten.

Als „Kleine Sensation“ 
bezeichnete Dr. Sprinz die 
Saisoneröffnung. Mit insge-
samt 10 000 Euro hätten die 
Organisatoren in der Vergan-
genheit keine Kosten und 
Mühen gescheut, um die Kul-
turscheune im Ort zu lassen. 
Angesichts der ausverkauften  
Scheune und des tosenden 
Applauses der Gäste schei-
nen sich diese Bemühungen  
gelohnt zu haben. • jud

Walstedde • 20 Mitglieder 
der Walstedder Bürgerschüt-
zen trafen sich jetzt beim 
amtierenden König Frank 
Schroth und seiner Königin 
Petra Kasischke, um dem 
diesjährigen Vogel seinen 
ganz persönlichen Namen zu 
geben.
 Das Königspaar taufte ihn 

auf den Namen ,,Pegasus 

Pfluftel der 1. vom Röwen-
kamp“, da beide viel mit dem 
Reitsport zu tun haben und 
sie das erste Königspaar aus 
dem Röwenkamp sind.
 Zuvor wurde der Vogel von 
seinem Erbauer Peter Ber-
kemeier enthüllt und auch 
General Oberst Martin Nette-
brock sprach ein paar Worte.
 Wie in jedem Jahr wird das 

Schützenfest wieder am letz-
ten Wochenende im Juni vom 
22. bis 25. Juni stattfinden.
 Beginnen wird es am Frei-
tagabend um 19 Uhr mit dem 
Aufsetzen des Vogels sowie 
einem Ökumenischen Gottes-
dienst, bevor am Samstag um 
16 Uhr das Königsschießen 
anfängt.
 Am Sonntagnachmittag ist 

dann der traditionelle Para-
demarsch auf der Dorfstraße 
und am Abend die festliche 
Polonaise mit anschließen-
dem Königsball.
 Wie in jedem Jahr werden 
auch in diesem Jahr der Spiel-
mannszug Walstedde und die 
Blaskapelle Herringen für die 
musikalische Untermalung 
sorgen.•sbu

Wer schießt Pegasus ab ?
Schützenbruderschaft St. Georg tauft diesjährigen Vogel

Die Walstedder Bürgerschützen tauften ihren neuen Vogel. Foto: Budde

Einladung zum
Schnadegang

Walstedde • Der Heimat-För-
derkreis in Ahlen hat in die-
sem Jahr zum Schnadegang 
eingeladen. Die Heimatfreun-
de aus Walstedde treffen sich 
am Freitag, 25. Mai, um 16 
Uhr am Heimathaus, um mit 
dem Fahrrad nach Ahlen zu 
radeln. Treffpunkt ist dort der 
Grenzstein am Werseweg an 
der Grenze zu Dolberg. Hier 
werden die Walstedder um 17 
Uhr erwartet. Von dort fahren 
alle zu Mittrops Hof, Görlitzer 
Straße 1a, wo der gemütliche 
Abschluss stattfindet.

CDs von der
Kommunion

Drensteinfurt • Die CDs der 
Drensteinfurter Erstkommu-
nionfeiern können ab sofort 
während der Öffnungszeiten 
des Pfarrbüros St. Regina ab-
geholt werden.

Spielleute
brechen auf

Drensteinfurt • Am  Wochen-
ende eröffnet der Spielmanns-
zug Grün Weiß Drensteinfurt 
die Schützenfestsaison. Hier-
zu treffen sich die Mitglieder 
am Freitag, 25. Mai, um 17.30 
Uhr in Uniform bei „La Picco-
la“. Von dort aus geht es mit 
dem PKW nach Werne. Sams-
tag treffen sich die Spielleute 
um 14.15 Uhr bei „La Picco-
la“. Von dort fährt man dann, 
genauso wie am Sonntag, mit 
dem Bus nach Werne. Am 27. 
Mai ist dann bereits um 9 Uhr 
bei „La Piccola“ Treffen. Am 
heutigen Mittwoch, 25. Mai, 
ist um 19 Uhr Probe.

Rinkerode • Um das vergan-
gene Jahr Revue passieren zu 
lassen und erste Planungen 
für das kommende anzuge-
hen trafen sich am Montag-
abend Mitglieder des Ortsju-
gendrings Rinkerode e.V. im 
Jugendheim Rinkerode zu ei-
ner Mitgliederversammlung.

Ebenfalls anwesend waren 
einige freiwillige Helfer und 
Vertreter von Vereinen wie 
zum Beispiel der Hubertus 
Schützengilde Rinkerode 
und des Heimatvereins.

Im Zentrum der Veranstal-
tung standen die Neuwah-
len des Vorstands. Auch für 
das kommende Jahr wurden 
einstimmig von den wahlbe-
rechtigten Mitgliedern ent-
lastet und neu gewählt: Jan 
Pankok, Hanna Westhoff und 
Franz-Josef Dinter, der nun 
auch die Kasse verwalten 
wird. Weiterhin gaben die 
beiden Kassenprüfer Fried-
helm Pfumfel und Bernd 
Horstkötter ihre Ämter nach 
nun fast zehn Jahren an Stef-
fen Lechtermann und Rainer 
Hütt ab.

Backen und Spielen

 Die Organisatoren der Kin-
derbetreuung am Donners-
tag und des Samstagstreffs 
berichteten über ihre Arbeit 
im vergangenen Jahr: Die 
Betreuung der Kinder mit 
Bastelprojekten, Backen und 
Gemeinschaftsspielen wird   
ebenso weitergeführt  wie 
der Samstagstreff. Letzterer 
ist hauptsächlich für fuß-
ballinteressierte Jugendliche 

gedacht. Beide Treffs, da sind 
sich die Mitglieder allesamt 
einig, werden auch weiterhin 
kostenlos bleiben. Anders, 
so berichtet Franz-Josef Din-
ter, sehe es beim Jugendtreff 
aus, dieses Vorhaben werde, 
„da in unseren Augen dazu 
im Moment kein Bedarf be-
steht“, eingestellt. Sollte 
wieder Bedarf bestehen, sei 
ein Wiederaufbau dieses An-
gebots selbstverständlich, so 
die Organisatoren.

Public Viewing

 Auch für das kommende 
Jahr gaben die Treffs bereits 
einen kleinen Ausblick auf 
geplante Aktionen: Das Pu-
blic Viewing von EM-Spielen 
werde, nachdem die Bundes-
liga bereits sehr gut angenom-
men wurde, wahrscheinlich 
verwirklicht. Auch die Nach-
mittagsbetreuung möchte be-
reits Erlebtes wiederholen, 
darunter sind ein gemeinsa-
mer Ausflug zum Kettlerhof, 
ein selbst gestaltetes Kino, 
ein Bowlingabend, ein ge-
meinsamer Lagerfeuerabend 
und vieles mehr.

Als zukünftige Neuerung 
vorgeschlagen wurde eine 
kindgerechte Stadtführung 
durch Münster. Zum Ab-
schluss der Mitgliederver-
sammlung berichtete der 
Vorstand, dass die Zusam-
menarbeit mit anderen Verei-
nen auch im letzten Jahr wie-
der problemlos funktioniert 
habe und dass man sich dies 
natürlich für das nächste Jahr 
erhoffe.• dpp

Zwei Treffs bleiben, 
einer schließt

Versammlung des Ortsjugendrings Rinkerode

Die Mitglieder des Ortsjugendrings Rinkerode trafen sich 
jetzt zur Versammlung. Foto: D. Puente

Walstedde • Leckeres Früh-
stück samt Kaffee und da-
nach noch ein Stückchen 
Kuchen –  das alles bietet am 
Pfingstsonntag, 27. Mai, das 
Walstedder Domcafé.
 Von 9 bis 18 Uhr lädt der 
Missionskreis Mandya zu le-
ckerem Essen, zum Klönen 
und Verweilen ins Pfarrheim 
ein. Die Speisen können auch 
mitgenommen werden, wenn 
jemand lieber zu Hause ein 

frisches Stück Kuchen essen 
möchte. Der Erlös des Domca-
fés geht an die Mission Man-
dya in Indien, in der Pater 
Sojan nun wieder arbeitet.
 Die fleißigen Helferinnen 
reisten selbst bereits nach 
Indien, um die Mission und 
das riesige Land zu besu-
chen. Gern geben sie den Be-
suchern Auskunft über die 
Mission mit ihren Projekten 
in der Behindertenarbeit.

Das Domcafé lockt

Drensteinfurt • Der nächste 
Übungsabend der Rentner-
band findet am Samstag, 26. 
Mai, statt. Die Mitglieder 
treffen sich um 17.30 Uhr im 

Vereinslokal Albers. Bern-
hard Dieckmann, musikali-
scher Leiter der Band, bittet 
für diese Probe um rege Teil-
nahme.

Probe der Rentnerband

Walstedde • Die Walsted-
der Senioren treffen sich am 
Donnerstag, 24. Mai, zu einer 
Maiandacht am Bildstock der 
Familie Allendorf. Anschlie-
ßend gibt es bei Allendorf 

Kaffee und Kuchen. Ab 14.15 
Uhr werden ab Kirchplatz 
Fahrgemeinschaften gebildet. 
Sollte es regnen, findet die 
Veranstaltung im Pfarrheim 
statt.

Maiandacht der Senioren

Drensteinfurt • Der Heimat-
verein Drensteinfurt lädt am 
Pfingstmontag, 28. Mai, um 

19 Uhr zu einer Plattdeut-
schen Maiandacht in die 
Lorettokapelle ein.

Plattdeutscher Gottesdienst

Rinkerode • Die Frauenge-
meinschaft Rinkerode fährt 
am 31. Mai zu einem Tages-
ausflug nach Vreden. Treffen 
ist um 8.30 Uhr an der Genos-
senschaft.
 In Vreden steht die Besich-
tigung des größten kulturge-
schichtlichen Museums im 
Westmünsterland auf dem 
Programm. Danach geht es 
weiter zur wunderschönen 
Gartenanlage Picker in Wese-

ke. Ein abwechslungsreicher 
und romantischer Stauden-
garten will entdeckt werden. 
Die Gartenanlage wurde 2002 
angelegt. Sie bietet die Viel-
falt von fast 1300 verschiede-
nen Pflanzen und Sorten. Ein 
Rundgang durch diese Anla-
ge ist ein beeindruckendes 
Erlebnis.

Anmeldungen nimmt  jetzt 
Doris Albrecht, Tel. (02538) 
1234, entgegen.

Tagestour nach Vreden
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F u ß b a l l

Kreisliga A2 MS/WAF
  1. SV Drensteinfurt  26  72:27  63 
  2. TSV Handorf  26  71:17  61 
  3. VfL Sassenberg  26  80:25  55 
  4. SC Hoetmar  26  61:29  52 
  5. SV GW Westkirchen  26  63:34  48 
  6. SG Telgte II  26  76:52  45 
  7. TuS Freckenhorst  26  55:35  43 
  8. BSV Ostbevern  26  46:49  37 
  9. TuS Hiltrup II  26  42:49  35 
10. SV Ems Westbevern  26  61:52  34 
11. ESV Münster  26  34:57  29 
12. VfL Wolbeck II  26  35:75  27 
13. Warendorfer SU II  26  31:67  20 
14. SV BW Beelen  26  33:67  19 
15. TSV Ostenfelde  26  32:68  19 
16. FC Greffen  26  10:99    1 
27. Spieltag (Pfingstmontag, 28. Mai):
SV BW Beelen – SV Drensteinfurt, 15 Uhr

Bezirksliga 9
  1. SC Peckeloh  26  64:30  55 
  2. SG Telgte  26  62:33  52 
  3. SVF Herringen  26  46:28  48 
  4. SV Welver  26  57:38  47 
  5. TuS Lohauserholz  26  66:53  42 
  6. Warendorfer SU  26  39:30  42 
  7. SV Hilbeck  26  50:33  40 
  8. TuS Wiescherhöfen  26  71:61  39 
  9. TuS Wickede/Ruhr  26  41:50  39 
10. Ahlener SG  26  50:42  37 
11. DJK Westfalia Soest  26  48:59  31 
12. SG Sendenhorst  26  44:61  27 
13. TuS Bremen  26  34:68  26 
14. VfL Wolbeck  26  27:42  23 
15. SVE Heessen  26  43:64  20 
16. SC Füchtorf  26  36:86  12 
27. Spieltag (Pfingstmontag, 28. Mai):
SG Sendenhorst – SG Telgte, 15 Uhr

Kreisliga A Beckum
  1. SV Neubeckum   26  116:  19  72 
  2. SC Roland Beckum II  26    84:  21  67 
  3. SC Lippetal 26    67:  43  52 
  4. DJK Vorwärts Ahlen  26    83:  41  51 
  5. SpVg Oelde  26    73:  37  50 
  6. Fortuna Walstedde  26    51:  44  38 
  7. SpVg Beckum II  25    60:  52  35 
  8. Ahlener SG II  26    57:  57  35 
  9. TuS Wadersloh 26    55:  50  33 
10. SuS Enniger  26    71:  70  32 
11. Westfalia Vorhelm  25    47:  51  31 
12. BW Sünninghausen   26    47:  70  25 
13. SuS Ennigerloh 26    52:  79  25 
14. SV Benteler  26    42:  88  24 
15. Baris Spor Oelde  26    41:  86  17 
16. Gaye Genclik Ahlen  26    31:169    5 
27. Spieltag (Donnerstag, 24. Mai):
Fortuna Walstedde – SpVg Oelde, 19 Uhr

Kreisliga B3 MS/WAF
  1. SV Rinkerode  26  73:  13  69 
  2. SC DJK Everswinkel  26  81:  31  56 
  3. DJK GW Albersloh  26  65:  29  54 
  4. Eintracht Münster  26  87:  54  52 
  5. SG Sendenhorst II  26  70:  35  50 
  6. DJK RW Alverskirchen  26  72:  47  45 
  7. SC Müssingen  26  59:  44  41 
  8. SC Füchtorf II  25  55:  47  37 
  9. SV Drensteinfurt II  26  48:  57  37 
10. SC Gremmendorf  26  36:  51  34 
11. TSV Handorf II  26  34:  63  28 
12. TuS Freckenhorst II  26  46:  54  27 
13. TuS Hiltrup III  26  51:  67  26 
14. VfL Sassenberg II  25  41:  56  25 
15. SC Hoetmar II  26  22:  92  14 
16. SV BW Beelen II  26  11:111    0 
27. Spieltag (Pfingstmontag, 28. Mai):
SG Sendenhorst II – VfL Sassenberg II, 12.30 Uhr
SV BW Beelen II – SV Drensteinfurt II, 13 Uhr
SV Rinkerode – DJK GW Albersloh, 15 Uhr

Alte Herren
verlieren 0:4

Walstedde • Eine verdien-
te 0:4-Niederlage kassierten 
Fortunas Altherren-Fußbal-
ler gegen den SSV Hamm. 
Der Gegner war spielerisch 
und läuferisch überlegen. 
Die Walstedder erspielten 
sich zwar einige gute Chan-
cen, nutzten diese aber nicht. 
Gelegenheit, es besser zu ma-
chen, haben die Alten Her-
ren bereits heute (19 Uhr) im 
Heimspiel gegen das Team 
des SuS Ennigerloh.

„Paroli
bieten“

Fortuna spielt morgen
Kreisliga A Beckum: Fortu-
na Walstedde – SpVg Oelde 
(Donnerstag, 19 Uhr). Be-
reits morgen sind die Fuß-
baller der Fortuna wieder 
im Einsatz. Gegner auf dem 
Rasenplatz am Böcken ist 
der Tabellenfünfte aus Oel-
de. Die Walstedder stehen 
als Sechster zwar nur einen 
Platz hinter der SpVg, haben 
aber satte zwölf Punkte Rück-
stand. „Wir kommen an die 
Top Fünf nicht mehr ran“, 
sagt Fortunas Trainer Alexan-
der Vojnovski. Er hofft, dass 
kaum Spieler ausfallen wer-
den. „Mit unserer kompletten 
Truppe können wir denen Pa-
roli bieten.“ Hinter Bernhard 
Rubbert steht ein Fragezei-
chen. Stefan Allendorf, der 
kürzergetreten ist, soll laut 
Vojnovski einspringen.

Das torreiche Hinspiel ver-
loren die Walstedder in Oel-
de knapp mit 3:4. Während 
die Fortunen seit vier Partien 
ungeschlagen sind, reisen die 
Gäste nach zwei deutlichen 
Erfolgen mit breiter Brust an. 
Erst wurde Baris Spor Oelde, 
dann Westfalia Vorhelm mit 
5:1 geschlagen. • mak

Erlebnisreiche Tage in Aalborg: Vier Mannschaften des SV Drensteinfurt – die 
U11- und U13-Mädchen, die B1- und C1-Ju-

gend-Fußballer, nahmen an einem internationalen Turnier im dänischen Aalborg teil, um sich mit anderen europäischen 
Nachwuchsteams zu messen (DZ berichtete). Angetreten waren rund 200 Mannschaften aus Norwegen, Schweden, Polen, 
den Niederlanden, Deutschland, Frankreich, der Schweiz und der Ukraine. Die Stewwerter belegten zufriedenstellende 
Plätze. Die U13 landete sogar auf Rang vier und nahm einen Pokal mit nach Hause. Die Drensteinfurter waren in ei-
ner nahe gelegenen Schule untergebracht. Schnell wurden Kontakte zu anderen deutschen Mannschaften aus Hamburg 
und Berlin geknüpft. Der Besuch eines Hallenbades und das gemeinsame Gucken des Champions-League-Finals standen 
ebenfalls auf dem Programm. Das internationale Turnier, das bereits zum neunten Mal stattfand, sei perfekt organisiert 
gewesen, hieß es vonseiten des SVD. „Angefangen vom Spielplan über die Essensausgabe in einem Zelt bis hin zur Un-
terbringung war alles sehr gut aufeinander abgestimmt und funktionierte reibungslos. Die Dänen zeigten sich als freund-
liche Gastgeber.“ Ulla Klimas, Organisatorin der Fahrt, stellte am Ende fest: „Es war spitze! Die weite Anreise und die 
aufwendige Organisation haben sich bezahlt gemacht.“ Weitere Fotos gibt es unter www.sv-drensteinfurt.de. Foto: pr

Bezirksliga 9: TuS Lohauser-
holz – SG Sendenhorst: 3:4. 
Die vom Abstieg bedrohten 
Fußballer der SG strahlten 
mit der Sonne um die Wette. 
Trotz eines zwischenzeitli-
chen 0:2- und 2:3-Rückstands 
sicherten sie sich in Hamm 
ganz wichtige drei Punkte. 
„Das war schon prima“, sagte 
Sendenhorsts Trainer Matt-
hias Greifenberg. Obwohl 
seine Mannschaft „personell 
ziemlich gebeutelt“ gewesen 
sei, habe sie sich nie hän-
gen lassen. Dennoch beträgt 
der Rückstand auf die DJK 
Westfalia Soest, die den TuS 
Wiescherhöfen 5:1 schlug, 
weiterhin vier Punkte.

Nach einem Eigentor von  
Werner Budt (7.) und einem 
weiteren Treffer (28.) stand 
es 2:0 für Lohauserholz. Grei-
fenberg sprach von „zwei blö-
den Toren. Wir haben in der 
Vorwärtsbewegung den Ball 
verloren.“ Matthäus Druzd 
(32.) und Dominik Mey mit 
seinem ersten Saisontor (45.) 
glichen noch vor der Pau-
se aus. Aus dem erneuten 
Rückstand (55.) machte Ste-
fan Nordhoff per Doppelpack 
(60., 64.) ein 3:4. „Uns war 
klar: Wir müssen irgendwas 
mitnehmen“, sagte Greifen-
berg. Seine Jungs seien „hy-
permotiviert“ gewesen. „An 
der Einstellung mangelte es 
nicht. Und am Sonntag kam 
noch spielerische Qualität 
hinzu.“ • mak
SG: Klemm, Druzd, Budt, Buttermann, 
Mey, Hagedorn, Wostal, Langohr, Bassau-
er, S. Nordhoff, Beckmann (eingewechselt: 
S. Roskosch, Brandherm, Haske)

Kreisliga A2: SV Drenstein-
furt – TSV Handorf: 0:4. Das 
Titelrennen ist wieder offen. 
Der SVD war im Spitzenspiel 
gegen den einzigen Konkur-
renten im Kampf um den 
Aufstieg chancenlos, kassier-
te eine bittere, deutliche und 
völlig verdiente Niederlage 
und hat vier Spieltage vor 
Schluss nur noch zwei Punk-
te Vorsprung auf den Tabel-
lenzweiten Handorf.

„Sie waren uns in allen Be-
langen überlegen“, sagte ein 
konsternierter, aber gefasster 
Trainer Ivo Kolobaric nach 
der ersten Niederlage der 
Drensteinfurter in dieser Sai-
son. Erstmals seit dem 5. Mai 
2011, nach 29 Liga-Spielen, 
gingen die Stewwerter wieder 
als Verlierer vom Platz. Kolo-
baric, der auch das sechste 
Spiel als SVD-Coach gegen 
die Handorfer nicht gewin-
nen konnte, sprach von einer 
„erschreckenden“ Leistung 
seiner Jungs, die vor 250 Zu-
schauern im Erlfeld ideenlos 
agierten und vier Gegentore 
kassierten (30., 42., 83., 89.).

Mit einem Sieg im vorgezo-
genen Heimspiel gegen das 
abgeschlagene Schlusslicht 
FC Greffen kann Handorf 
heute sogar die Tabellenfüh-
rung übernehmen – zumin-
dest vorübergehend. Der SVD 
spielt erst Pfingstmontag 
beim Drittletzten in Beelen, 
hat aber weiterhin alles in 
der eigenen Hand. • mak
SVD: Stratmann, D. Heinsch, Kowalik, 
Wagner, Niemann, De Sousa, Gerigk, J. 
Wiebusch, Logermann, Drepper, Möllers 
(eingewechselt: Mackenbrock, Wojdat, 
Gunsthövel)

Kreisliga A Beckum: SpVg 
Beckum II – Fortuna Wal-
stedde: 1:1. Das direkte Duell 
um Tabellenplatz sechs ende-
te mit einem „unterm Strich 
gerechten Unentschieden“. 
So jedenfalls sah es Fortunas 
Spielertrainer Alexander Voj-
novski. Die Walstedder sind 
seit vier Partien ungeschlagen 
und behaupteten Rang sechs 
vor der SpVg, die drei Punk-
te Rückstand, aber ein Spiel 
mehr zu absolvieren hat.

Mit einem „schönen He-
ber über den Torwart“ (Voj-
novski) hatte Kevin Wender 
die Gäste in der 23. Minute 
in Führung gebracht. „Da-
nach sind wir am Torhüter 
verzweifelt“, sagte Walsted-
des Coach. Vor allem Wender 
und Nicolas Rosendahl hat-
ten „richtig gute Chancen“. 
In der zweiten Halbzeit habe 
Beckum wesentlich stärker 

gespielt – und traf zum 1:1 
(65.). „Der Ausgleich ist ver-
dientermaßen gefallen“, so 
Vojnovski. „Danach ging es 
drunter und drüber.“ Die Be-
ckumer hatten mehrere gute 
Möglichkeiten, scheiterten 
aber an der Latte oder an For-
tunas Keeper Christoph Graf. 
Kurz vor Schluss hatte der 
eingewechselte Vojnovski 
das 1:2 auf dem Fuß. • mak
Fortuna: Graf, Post, Kappelmann, Bol-
merg, Ophaus, Vinnenberg, Winkenstern, 
Marhold, Wender, Averhage, Rosendahl 
(eingewechselt: Simon, Vojnovski)

Kreisliga B3: DJK RW Alvers-
kirchen – SV Rinkerode: 2:2. 
Als die Nachspielzeit an-
brach, schien es so, dass die 
Fußballer des SVR ihre Meis-
terfeier verschieben müssten. 
„Ich persönlich habe nicht 
daran geglaubt, dass wir es 
noch schaffen“, gab Trainer 
Carsten Winkler zu. Doch 
dann schoss Raphael Stück-
mann mit links unten rechts 
rein. 2:2 – in letzter Minute 
(90.+2). „Das war der Ham-
mer“, sagte Winkler nach 
einem „Spiel mit so vielen 
Highlights“. „Es war so eng, 
so knapp, so entscheidend.“ 
Mit seinem zwölften und 
wichtigsten Saisontor schoss 
Stückmann die Rinkeroder 
zum Titel und zum Aufstieg. 
2004 war der SVR abgestie-
gen, im achten Versuch hat es 
endlich geklappt.

Gut 150 Zuschauer waren 

aus Rinkerode angereist, um 
ihr Team, das sich am Abend 
zuvor mit einem gemein-
samen Grillen bei Kapitän 
Andreas Watermann auf den 
ersten Matchball eingestimmt 
hatte, beim Tabellensechsten 
zu unterstützen. In der 43. 
Minute gab es erstmals Grund 
zum Jubeln: Watermann traf 
zum 0:1 (43.). Doch noch vor 
der Pause glich Ajdini Ajdin 
für Alverskirchen aus (45.), 
ehe er mit seinem zweiten 
Treffer das Spiel drehte (63.). 
„Das ist eine Rakete“, lobte 
Winkler. Nach einer fragwür-
digen Rote Karte für Mustafa 
Dogan wegen einer angebli-
chen Beleidigung (85.) muss-
te der SVR in Unterzahl zu 
Ende spielen. Doch Stück-
mann setzte mit dem 2:2 En-
dorphine frei – und leitete 
die Meisterfeier ein.

„Wir sind in Kolonne zu-
rückgefahren. Erst der Fan-
bus, dann acht, neun Autos“, 
sagte ein glücklicher Coach 
Winkler. Er, Burkhard Weber 
und Norbert Bothen sind die 
Väter des Erfolges. Zusam-
men mit der Mannschaft und 
einer Meisterschale wurde im 
Vereinsheim gefeiert. • mak
SVR: Bruns, Thiemeyer, Ruß, Wesp, Wa-
termann, Draba, Dogan, Grünhagel, Pul-
kowski, Kleine-Wilke, Stückmann (einge-
wechselt: Pöhler, Abdi, Wiewer)

Kreisliga B3: DJK GW Al-
bersloh – TuS Hiltrup III: 
4:1. Mini-Krise beendet, Ta-

bellenplatz drei verteidigt: 
Die Albersloher feierten im 
Heimspiel gegen den Viert-
letzten den ersten Sieg nach 
vier Spielen ohne Dreier und 
zeigten dabei laut Trainer 
Michael Wester eine „solide 
Leistung“. Glückwünsche 
richtete Wester an den Meis-
ter Rinkerode: Wenn man so 
souverän an der Spitze steht, 
hat man es verdient.“

Dass die Grün-Weißen ge-
gen Hiltrups Dritte mühelos 
gewannen, lag unter anderem 
daran, dass seine Elf „recht-
zeitig das 1:0 gemacht“ habe, 
so Wester. Patrick Horstmann 
traf (22.). Nach einem „blö-
den 1:1“ (31.) erzielte Lucas 
Herrmann die Pausenführung 
(44.). Erneut Horstmann (63.) 
und der eingewechselte Aa-
ron Bonse mit seinem ersten 
Saisontor (83.) machten den 
4:1-Erfolg perfekt. Benjamin 
Kirchhoff verschoss einen 
Elfmeter. • mak
GWA: Geschermann, Strohbücker, Pött-
ner, Hövelmann, Adolph, J. Spangenberg, 
Herrmann, Bassauer, Horstmann, Grenzer, 
B. Kirchhoff (eingewechselt: Bonse, S. 
Spangenberg, Drepper)

Gunnemann hört auf

Kreisliga B3: Eintracht Müns-
ter – SG Sendenhorst II: 4:3. 
0:4 lag die zweite Mannschaft 
der SG beim starken Aufstei-
ger zwischenzeitlich zurück, 
am Ende stand es 3:4. Trainer 
Ralf Gunnemann ärgerte sich 

zwar über die Leistung in der 
ersten Halbzeit, freute sich 
aber über die Moral seines 
„Rumpfteams“. „Wir hatten 
die halbe A-Jugend auf dem 
Platz stehen“, sagte Gunne-
mann, der viele Ausfälle zu 
beklagen hatte. Besonders 
zufrieden war er mit den A-
Junioren. „Sie haben sich su-
per reingehängt.“

Die Eintracht, die in der 
6., 24., 41. und 46. Minute 
traf, landete den neunten 
Heimsieg in Serie und zog in 
der Tabelle an den Senden-
horstern vorbei. Für die SG, 
die nur drei Punkte aus den 
jüngsten fünf Spielen holte, 
waren Alexander Keweloh 
aus der U19 (48., 50.) und 
Lukas Stellmach (63.) erfolg-
reich. 

In der nächsten Saison wird 
Gunnemann die Reserve üb-
rigens nicht mehr trainieren. 
Er steht nur übergangsweise 
zur Verfügung und möchte 
wieder mehr Zeit zum Renn-
radfahren haben. • mak
SG II: Weng, F. Schmetkamp, Hölscher, 
Ohlen, Keweloh, T. Schmetkamp, Pöttken, 
S. Stellmach, R. Erhardt, L. Stellmach, 
Wenzel (eingewechselt: Klaes, S. Kotzur 
Reca)

Kreisliga B3: SV Drenstein-
furt II – TSV Handorf II: 1:1. 
Eine schwache Leistung lie-
ferte die zweite Mannschaft 
des SVD im Heimspiel gegen 
den noch abstiegsgefährde-
ten Tabellenelften ab. Nach-
dem Drensteinfurts Torwart 
Frank Friskovec in der An-
fangsphase einen Foulelfme-
ter verschossen hatte, gingen 
die Gäste aus Münster in 
Führung. Maurice Mathiak 
traf zum 1:1. Ein weiteres Tor 
der Handorfer erkannte der 
Schiedsrichter wegen Hand-
spiels nicht an. In der zwei-
ten Halbzeit kam nicht mehr 
viel vom SVD. Das Team von 
Trainer Peter Wimber hatte 
Glück, dass der Gegner zwei 
Großchancen kurz vor dem 
Ende nicht nutzte. • mak
SVD II: Friskovec, Münch, Kleineidam, 
Kunz, J. Volkmar, Etemi, Mathiak, Philip-
per, Siebenbrock, Hunsteger, T. Wiebusch 
(eingewechselt: Hülsmann, Leschke, Os-
tendorf)

Kreisliga C1 Beckum, Haupt-
runde: Fortuna Walstedde II 
– TuS Wadersloh II: 1:2. Nach 
dem 2:3 beim Tabellenzwei-
ten FSG Ahlen kassierte For-
tunas zweite Mannschaft im 
Heimspiel gegen den Dritten 
aus Wadersloh die zweite 
knappe Niederlage in Serie. 
Mit drei Siegen, zwei Unent-
schieden und sechs Nieder-
lagen stehen die Walstedder 
weiterhin auf Platz fünf. Drei 
Spiele haben sie noch zu ab-
solvieren. • mak

SG „hypermotiviert“ / SVD „erschreckend“ unterlegen / Fortuna punktet / GWA beendet Minikrise

Stückmann macht SVR zum Meister
FU S S B A L L K O M PA K T

Die Fußballer des SVR sind am Ziel ihrer Träume. Mit einem Remis sicherten sie sich die Meisterschaft. Foto: Teipel

SV Drensteinfurt
• E3 – SG Sendenhorst: 6:3. Tore: Jonas 
Bisping, Louis Seibt, Paul Scharbaum, Elias 
Schlingmann, Tobias Brauckmann, Jonas 
Fögeling. Sechs verschiedene Torschützen 
gab es beim Heimsieg im Derby; VfL Sas-
senberg – E3: 3:0. Die Partie gegen den 
Angstgegner ging nach einer guten ersten 
Hälfte sang- und klanglos verloren.
• F2 – SV BW Beelen U9: 6:3. Tore: Marc 
Heitplatz (2), Flemming Tegtmeier (2), Nils 
Kröger, Silas Schönfeld. Unterstützt von 
Spielern der F1 legte der Gastgeber furios 
los und führte schnell 3:0. Nachdem Bee-
len ausgeglichen hatte, stand es zur Pause 
4:3. In der zweiten Halbzeit spielte nur 
noch der SVD, ließ aber viele Chancen lie-
gen. Am Ende war es ein verdienter Sieg, 
der höher hätte ausfallen müssen.

Fortuna Walstedde
• SuS Ennigerloh – D-Jugend: 0:4. Aus 
starken 15 Minuten und drei sehenswer-
ten Toren resultierte der verdiente Pausen-
stand. In der zweiten Halbzeit hatten die 

Fortunen das Spiel zwar im Griff, setzten 
jedoch kaum spielerische Akzente. Der 
siebte Sieg in Serie war ungefährdet.
• C1 – Ahlener SG II: 4:3. Tore: Tristan 
Venjakob (3), Lukas Große Westermann. 
In einem spannenden Spiel gegen den 
bis dato ungeschlagenen Tabellenführer 
wendete die Fortuna nach zweimaligem 
Rückstand das Blatt und entschied die 
Partie für sich. Torwart Andreas Averha-
ge hielt einen Elfmeter; Baris Spor Oelde 
– C1: 3:3. Tore: Venjakob (2), Große Wes-
termann. Die Walstedder kamen in einem 
schlechten Spiel zu einem glücklichen 
Punktgewinn in Oelde.
• Vorwärts Ahlen – G-Jugend: 7:4. Nach 
dem Führungstor verlor die Fortuna die 
Kontrolle und lag schnell 1:4 zurück. Eine 
zwischenzeitliche Aufholjagd wurde nicht 
belohnt. Beste Spielerin der Walstedder 
war Marie Bachtrop mit 4 Toren.

Viererpack von Marie Bachtrop

Die E3-Jugend des SVD ge-
wann und verlor. Fotos: pr

Flemming Tegtmeier (vorne) 
und Marc Heitplatz trafen.

E r g e b n i s s e  J u g e n d f u ß b a l l

Drensteinfurt • Von Freitag 
bis Montag richtet der SVD 
seine traditionellen Pfingst-
turniere für Jugendfußball-
teams im Erlfeld aus:

Freitag:
17 bis 19.20 Uhr: U13-Mädchen
17 bis 19.50 Uhr: C2-Jugend

Samstag:
10 bis 12.45 Uhr: E2-/E3-Jugend
13.30 bis 17.15 Uhr: F2-/F3-/F4-Jugend

17 bis 20.30 Uhr: A-Jugend
17 bis 20.30 Uhr: B-Jugend

Sonntag:
10 bis 12.50 Uhr: E1-Jugend
10 bis 12.50 Uhr: U11-Mädchen
13.30 bis 16.40 Uhr: Minikicker I
13.30 bis 14.55 Uhr: U9-Mädchen
17 bis 19.20 Uhr: U17-Mädchen

17 bis 19.20 Uhr: C1-Jugend
Montag:

10 bis 12.20 Uhr: D2-/D3-Jugend
10 bis 13.30 Uhr: D1-Jugend
13.30 bis 15.50 Uhr: F1-Jugend
13.30 bis 16.15 Uhr: Minikicker

• Spielpläne: calcio.sv-drensteinfurt.de

SVD: 16 Pfingstturniere an vier Tagen
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DFB-Mobil
in Walstedde

Walstedde • Großer Spaß für 
den Nachwuchs und ein lehr-
reicher Vortrag für die Ver-
einsführung: Am Donnerstag, 
24. Mai, besucht das DFB-
Mobil des Deutschen Fuß-
ball-Bundes ab 17 Uhr die 
heimische Fortuna. Das teilt 
Juniorenobmann Max Lep-
per mit. Der Ablauf sieht wie 
folgt aus: Nach der Begrüßung 
werden die Lizenztrainer des 
DFB in Zusammenarbeit mit 
Fortunas Coaches eine rund 
90-minütige Trainingseinheit 
mit der E-Jugend absolvieren. 
Anschließend folgt im Ver-
einsheim ein 75-minütiger 
Vortrag für alle Walstedder 
Jugendtrainer und Vereins-
funktionäre.

Seit Mai 2009 sind 30 Fahr-
zeuge, gesteuert von 300 Mit-
arbeitern, in ganz Deutsch-
land auf Tour. Mit seinen 
Kleintransportern fährt der 
DFB bis an die Eingangstür 
der Vereinsheime und somit 
direkt an die Basis. Ziel ist 
es, den Nachwuchstrainern, 
die überwiegend nicht lizen-
ziert sind, direkt und unkom-
pliziert praktische Tipps zu 
geben.

Abzeichenprüfung: Die Senden-
horster Vol-

tigiererinnen nahmen in Ahlen an einer Abnahme des Ba-
sispasses (Grundvoraussetzung für alle weiteren Abzeichen) 
und des Longierabzeichens teil. Nach kurzer theoretischer 
und praktischer Vorbereitung wussten alle Voltis mit ihrem 
Basiswissen rund ums Pferd und den Pferdesport die Rich-
ter Hans Zurheiden und Hermann Vosskamp zu überzeugen 
und bestanden die Prüfung. Stolze Besitzer des Basispasses 
sind: Johanna Beckmann, Lisann Steiling, Franziska Holt-
haus, Leonie und Alina Watermann, Julia Kuhlmann, Elena 
Schlegel und Annkathrin vom Werth. Auch bei der Prüfung 
für das Longierabzeichen, bestehend aus einer Longierauf-
gabe und einer theoretischen Prüfung, glänzten die Sen-
denhorsterinnen – vor allem im Theorieteil mit Noten von 
8,0 und höher. Ab sofort dürfen Jana Langosch und Laura 
Franetzki als Inhaberinnen des Longierabzeichens Klasse-
4-Gruppen im Leistungssport vorstellen. Rebekka Wilpert 
schaffte das Klasse-3-Abzeichen als weitere Qualifizierung 
im Ausbilderbereich mit der besten Note des Tages. Foto: pr

Vizemeister: Nach einer längeren Winter-
Wettkampfpause war Re-

becca Küching (2.v.l.) wieder erfolgreich. Die Leichtathle-
tin aus Walstedde nahm mit Zümra Kaya, Kaija Kötter und 
Mercedes Pender in Kamen-Methler an den Westfälischen 
Staffelmeisterschaften in der Disziplin Olympische Staffel 
(100m, 200m, 200m, 400m) teil. Das Quartett belegte mit ei-
ner Gesamtzeit von 4:32,18 Minuten den zweiten Platz in 
der Klasse weibliche Jugend U20. Foto: pr

RVR-Reiter weiter auf Erfolgsspur: Müns-
ter-Angelmodde und Lüding-

hausen standen auf dem Plan der RVR-Aktiven. Auf den 
Turnieren des RV Lüdinghausen und des RV St. Huber-
tus Wolbeck präsentierten die Rinkeroder Reiter auf dem 
Springplatz und auf dem Dressurviereck ihr Können. De-
nise Tischer startete mit „Ingido“ in Angelmodde in einer 
Dressurprüfung der Klasse A und sicherte sich den sechsten 
Platz (WN 6,9). In Lüdinghausen kam Marie Borgmann mit 
„Candy“ (Bild) in einer Stilspringprüfung der Klasse A** 
auf Rang neun (WN 7,9) und wurde mit „Frispi“ in einer 
Kombinierten Prüfung der Klasse A Sechste (WN 7,0). Auch 
Sophie Richter freute sich über eine Schleife. Mit „Ghandy“ 
sicherte sie sich den siebten Platz in einer Stilspringprü-
fung Klasse E (WN 7,3). Auf Position acht landete das Paar 
in einer Dressurprüfung der Klasse E (WN 7,0). Foto: pr

Damen 50, Verbandsliga: DJK 
GW Albersloh – TV Rot-Weiß 
Höxter: 5:4. Auf heimischer 
Anlage verbuchten die Al-
bersloher Tennis-Damen den 
dritten Sieg im dritten Spiel. 
Durch den knappen Erfolg ge-
gen den Tabellendritten aus 
Höxter, der die erste Nieder-
lage hinnehmen musste, steht 
das Team um Kerstin Pöttner 
punktgleich mit dem Spit-
zenreiter Eintracht Hamm auf 
Platz zwei. Der Klassenerhalt 
ist bereits gesichert.

Gegen Höxter musste der 
Sieg mühsam erkämpft wer-
den. „Bei ausgezeichneten 
äußeren Bedingungen wurde 
um jeden Punkt hart gerun-
gen“, sagte Pöttner. Gela Ro-
sery musste nach dem ersten 
Satz (2:6) verletzungsbedingt 
aufgeben, Hilli Seyerl sich 
knapp geschlagen geben (4:6, 
5:7). Pöttner gewann nach 
verlorenem ersten Durchgang 
(1:6) souverän mit 6:1 und 
6:1. Claudia Mersmann (7:6, 
6:2) und Burgis Wöstmann 
(7:5, 6:1) siegten ebenfalls. 
Ulla Wandtke unterlag 2:6, 
4:6. Beim Stand von 3:3 nach 
den Einzeln musste die Ent-
scheidung in den Doppeln 
fallen. Das erste Albersloher 
Duo Mersmann/Pöttner ge-
wann locker 6:1, 6:1. Rose-
ry/Wöstmann mussten sich 
geschlagen geben (2:6, 4:6). 
Doch Wandtke/Seyerl holten 
den wichtigen fünften Punkt 
zum Gesamtsieg (7:6, 6:2).

Das nächste Spiel findet 
nach einer Pfingstpause am 2. 
Juni (11 Uhr) zu Hause gegen 
den TC RW Detmold statt.

Damen 50
unschlagbar
Dritter Sieg für GWA

Bördemann
Turniersieger

Albersloh • Sieg für den 
Schalker Knappenkids-Club: 
Bei einem Fußballturnier der 
jungen Fans in Leverkusen 
sicherten sich die Königs-
blauen den Titel „Kids-Club-
Champion 2012“. Durch fünf 
Siege bei nur einer Niederlage 
hatte die Konkurrenz – Bayer 
Leverkusen, 1. FC Köln, For-
tuna Düsseldorf, Alemannia 
Aachen, VfL Bochum und Bo-
russia Dortmund – das Nach-
sehen. Aus 
A l b e r s l o h 
war Sandro 
Bördemann 
(Foto) von 
den U11-
J u n i o r e n 
dabei. Die 
beiden U10-
Kicker Max 
und Moritz 
Brauckhoff 
liefen für den 
BVB auf. 

(Nordic) Walking: Der Sportver-
ein Rinkerode 

bietet wieder eine Walking- und Nordic-Walking-Gruppe 
im Freizeit- und Breitensportbereich an. Die Gruppe trifft 
sich ab sofort donnerstags um 9 Uhr zu einer sechs Kilome-
ter langen Runde an der neuen Sporthalle. Das Angebot ist 
offen für Einsteiger und aktive Walker und richtet sich vor 
allem an Interessenten ab 60 Jahren. Je nach Interesse und 
Leistungsniveau ist später eine Aufteilung der Gruppe mög-
lich. „Walking ist gesund. Es werden Herz und Kreislauf 
gestärkt, der Stoffwechsel angeregt, und es gibt nur eine 
geringe Belastung der Gelenke“, heißt es in einer Mittei-
lung des SVR. Für Anmeldungen und Fragen steht Hedwig 
Kriener, Telefon (02538) 914023, zur Verfügung. Foto: pr

Für den Volkslauf im Jubilä-
umsjahr des 

Sportvereins Rinkerode am Samstag, 28. Juli, haben sich 
die Verantwortlichen des SVR und der Sponsor, die Spar-
kasse Münsterland Ost (hier Filialleiter Norbert Schweg-
mann), etwas Besonderes ausgedacht: zehn Euro für jeden 
Rinkeroder Läufer oder Walker mit einer Startnummer. 
Das Geld soll einem gemeinnützigen oder sozialen Zweck 
in Rinkerode zugutekommen. Für alle, die die Strecke ken-
nenlernen möchten, bietet der Lauftreff des SVR ab Diens-
tag, 5. Juni, die Möglichkeit, mitzulaufen oder mitzuwalken. 
Treffpunkt ist dienstags um 17 Uhr und freitag um 17.30 Uhr 
der Sportplatz. Für Fragen steht Lauftreff-Leiterin Uschi 
Henrichmann, Tel. (02538) 95090, zur Verfügung. Foto: pr

Pia Hille holt Vize-Titel: In Coesfeld wurden 
die Kunstturn-Nachwuchsmeister-

schaften des Turngaus Münsterland ausgetragen. Vier Sen-
denhorsterinnen des Jahrgangs 2001 nahmen an diesem 
Event teil und bewiesen an den Geräten Sprung, Stufen-
barren, Balken und Boden ihr Können. Nach gutem Wett-
kampfverlauf konnten alle mit ihren Leistungen zufrieden 
sein. Pia Hille, die an allen Geräten überzeugte, belegte 
einen hervorragenden zweiten Platz – gefolgt von Marie 
Wonschik (6.), Karina Schwarzkopf (10.) und Lara Lütke-
Verspohl (14.). „Der Einzelwettkampf war eine gute Probe 
für die bevorstehenden Mannschaftswettkämpfe in der 
Gau- und Bezirksliga. Die Mädchen sind gut vorbereitet“, 
so Lena Wagner. Das Bild zeigt (v.l.) Karina Schwarzkopf, 
Marie Wonschik, Lara Lütke-Verspohl und Pia Hille. Foto: pr

Aktionen und Turniere der SVD-Bouleabteilung

Für Generationen
Drensteinfurt • Bei der Bou-
leabteilung des SVD laufen 
die Vorbereitungen auf die 
nächsten Aktionen und Tur-
niere. 

Während der Pfingstturnie-
re der Jugendfußballabtei-
lung bieten die Boulefreunde 
den Beuschern am Sonntag, 
27. Mai, ein „Schnupperbou-
len“ an. „Interessierte sollen 
die Möglichkeit haben, auf 
der Anlage des Vereins unter 
Anleitung diesen schönen 
Sport kennenzulernen“, teilt 
Thomas Volkmar mit.

Um die Sieger des „Cup 
de Fruit“ zu ermitteln, tref-
fen sich die Boulefreunde 
am Samstag, 23. Juni, gegen 
Mittag im Boulodrom. Dieser 
Wettbewerb wird zum vier-
ten Mal ausgespielt. Auch in 
diesem Jahr steht eine Frucht 
im Mittelpunkt. Teilnehmen 
können alle Mitglieder und 
Freunde der Abteilung.

Zu einem neuen Turnier 
laden die Boulefreunde am 
Samstag, 21. Juli, ein. Zum 
ersten Mal wird ein „Gene-
rationenturnier“ ausgetragen. 
Bedingung zur Teilnahme ist, 

dass alle Paare aus zwei Ge-
nerationen kommen – zum 
Beispiel Erwachsene mit Kin-
dern, Enkeln oder Urenkeln. 
Zugelassen sind auch Nich-
ten, Neffen und Nachbarn. 
Sollte eine Person jünger als 
zehn Jahre sein, dürfen auch 
zwei Kinder teilnehmen, die 
sich im Turnierverlauf ab-
wechseln. „Dieses Turnier ist 
ein weiterer Beitrag im Rah-
men des Generationenpro-
jektes, für das die Abteilung 
bereits zwei Mal von der Gel-
senwasser AG ausgezeichnet 
wurde“, so Volkmar. Wertvol-
le Preise warten auf die Sie-
ger und Platzierten. Thomas 
Volkmar stiftet den Wander-
pokal, einen Bürostuhl stellt 
Wilfried Vorlop zur Verfü-
gung. Das Turnier ist offen 
für alle Boulefreunde. 

Für beide Turniere sind Vo-
ranmeldungen notwendig. 
Diese können über die Teil-
nehmerliste im Boulodrom 
oder beim Obmann Manfred 
Möllers erfolgen – per E-Mail 
an manfredmoellers@t-onli-
ne.de oder telefonisch unter 
0163-7182216. 

Drensteinfurt • An den Kreis- 
und Bezirksmeisterschaften 
der Junioren nahmen auch 
Spieler des TCD teil. Henning 
Mühlsteff und Pia Lohmann 
vertraten die Drensteinfurter 
auf Bezirksebene.

In der Altersklasse Junioren 
U10 nahmen neben Mühlsteff 
15 Jungen am Wettbewerb 
teil, der aus einer Haupt- 
und Nebenrunde bestand. 
Gespielt wurde auf dem 

Midcourt. Der Stewwerter, 
der ins Halbfinale der Kreis-
meisterschaft eingezogen war 
(DZ berichtete), verlor beide 
Partien: gegen Nils Mindtrup 
vom TSV Westfalia Wester-
kappeln mit 3:6 und 2:6 und 
in der Nebenrunde gegen 
Leonard Veith von Westfalia 
Gemen mit 7:6, 4:6 und 4:10. 
Die Spieler standen unter Be-
obachtung der Bezirkstrainer. 
Mühlsteff wurde zum Sich-

tungstraining im Juni nach 
Greven eingeladen.

Pia Lohmann (U18) gewann 
bei den Kreismeisterschaften 
in der ersten und zweiten 
Runde, musste sich dann aber 
in drei Sätzen geschlagen 
geben. Bei den Bezirksmeis-
terschaften verlor die Dren-
steinfurterin zwar zunächst, 
kam durch den Ausfall einer 
anderen Spielerin aber noch-
mals zum Einsatz. Lohmann 

unterlag erneut – allerdings 
knapp mit 3:6, 7:5 und 5:7.

Die U10-Junioren I setz-
ten sich im Heimspiel gegen 
den TV Warendorf mit 2:1 
durch. Marten Klein verlor 
sein Einzel 3:6, 3:6. Henning 
Mühlsteff gewann ein span-
nendes Match 4:6, 7:5, 10:0. 
Im zweiten Satz wehrte er 
zehn Matchbälle ab. Das Dop-
pel entschieden beide mit 6:3 
und 6:4 für sich. • mak/dz

Mühlsteff wehrt zehn Matchbälle ab und darf zum Sichtungstraining

Herren 30, Verbandsliga: 
TCD – TC Grün-Weiß Hid-
desen: 4:5. Auch ihr zweites 
Heimspiel verlor die Vorzei-
gemannschaft des Stewwerter 
Tennisclubs. Nach den Ein-
zeln hatte es 3:3 gestanden.
Einzel: Schomberg 6:0, 6:4, Ungruhe 2:6, 
3:6, Averhage 1:6, 1:6, Niewöhner 3:6, 
6:2, 7:6, Newzella 0:6, 1:6, Knipping 6:2, 
6:0; Doppel: Ungruhe/Averhage 1:6, 6:7, 
Niewöhner/Schomberg 4:6, 5:7, Newzel-
la/Knipping 6:3, 6:3

TG Westfalia Dortmund II 
– TCD: 7:2. Chancenlos wa-
ren Daniel Schomberg und 
Co. in Dortmund. Sie gaben 
vier Einzel und alle drei 
Doppel ab. Zwei Mal muss-
ten sich die Drensteinfurter 
im Match-Tiebreak geschla-
gen geben. Der TCD ist nach 
drei von sechs Spieltagen als 
einziges Team der Liga noch 
ohne Sieg. Nach dem Abstieg 
aus der Westfalenliga droht 
die Truppe in den Bezirk 
durchgereicht zu werden. 
Weiter geht‘s erst am 16. Juni 
beim TV Rot-Weiß Vreden.

Einzel: Schomberg 7:6, 6:4, Ungruhe 
6:7, 5:7, Averhage 1:6, 2:6, Newzella 4:6, 
4:6, Knipping 4:6, 6:3, 6:3, Hellenkemper 
2:6, 4:6; Doppel: Averhage/Schomberg 
1:6, 1:6, Ungruhe/Hellenkemper 2:6, 6:3, 
5:10, Newzella/Knipping 7:6, 3:6, 4:10

Herren, 1. Kreisklasse: TCD 
– TC St. Mauritz: 6:3. Die 
erste Mannschaft startete mit 
einem Sieg in die Saison. 
Nach den Einzeln hatte es 3:3 
gestanden. Dafür entschieden 
die Drensteinfurter alle Dop-
pel deutlich für sich. 
Einzel: T. Lohmann 7:6, 7:6, P. Lohmann 

4:6, 1:6, Enders 6:2, 3:6, 3:6, R. Dresen-
kamp 4:6, 5:7, Kurzhals 6:5 (Aufgabe 
Gegner), Reher 7:5, 7:5; Doppel: Te-
wes/T. Lohmann 7:5, 6:2, Enders/Robin 
Dresenkamp 7:5, 6:4, P. Lohmann/Reher 
(kampflos gewonnen)

Werner TC – TCD: 5:4. Im 
zweiten Spiel, dem ersten auf 
auswärtigem Platz, kassier-
ten die Herren eine knappe 
Niederlage. Die Vorentschei-
dung fiel in den Einzel. 2:4 
lag Drensteinfurt nach sechs 
Matches hinten. Das dritte 
Doppel verlor man im Match-

Tiebreak. Da die letzten drei 
der Sechser-Gruppe in die 2. 
Kreisklasse absteigen, muss 
sich der TCD steigern.
Einzel: T. Lohmann 6:1, 6:1, P. Lohmann 
0:6, 1:6, Enders 0:6, 2:6, Dresenkamp 
3:6, 4:6, Kurzhals 6:3, 6:1, Tewes 3:6, 
3:6; Doppel: T. Lohmann/Tewes 7:5, 6:3, 
Dresenkamp/Enders 5:7, 7:5, 10:3, P. Loh-
mann/Kurzhals 2:6, 6:4, 8:10

Herren 30, Bezirksklasse: 
TuS Recke – TCD II: 3:6. 
Nach der Zu-Null-Niederla-
ge zum Auftakt gewann das 
Team beim Schlusslicht lo-
cker und ist nun Vorletzter.
Einzel: T. Dresenkamp 2:6, 0:6, Beckamp 
6:0, 6:1, Kolbow 6:0, 6:3, Schulte-Loh 6:1, 
6:1, Farwick 6:0, 6:0, van der Kooy 6:2, 
1:6, 3:6; Doppel: Dresenkamp/Kolbow 
6:2, 6:2, Beckamp/Farwick 7:6, 6:3, Schul-
te-Loh/van der Kooy 7:5, 3:6, 6:10

Damen 30, Kreisliga: SV Bö-
sensell – TCD: 1:5. Auch die 
Damen feierten nach der Plei-
te gegen Wolbeck im zweiten 
Spiel den ersten Sieg. Die 
Drensteinfurterinnen gaben 
insgesamt nur zwei Sätze ab.
Einzel: Buchholz 3:6, 3:6, Hußmann 6:3, 
6:1, Röser 6:0, 6:1, Schweer 6:2, 6:2; 
Doppel: Buchholz/Schweer 6:3, 6:3; 
Hußmann/Röser 6:0, 6:0  • mak

Drittes Spiel – dritte Pleite

TC Drensteinfurt
von 1972 e.V.

Tennis: Herren 30 drohen durchgereicht zu werden / Erste Mannschaft mit Sieg und Niederlage

Gewann im Einzel, verlor im Doppel: Daniel Schomberg, 
Nummer eins der Verbandsliga-Herren. Foto: Kleineidam

Ladies Day beim TC Rinkerode
Rinkerode • Zum traditionellen „Ladies Day“ am Pfingstmon-
tag ab 11 Uhr lädt der Tennisclub Rinkerode ein. Freizeit- und 
Mannschaftsspielerinnen, Jung (ab 16 Jahre) und Alt werden 
in immer wieder neu ausgelosten Doppelpaarungen auf den 
Court geschickt. Wer mitmachen möchte, kann sich in die 
im Clubhaus aushängende Meldeliste eintragen. „Neben dem 
Sport wird die Geselligkeit eine große Rolle spielen“, teilt 
Ulrike Röger mit. Wer etwas für das leibliche Wohl beitragen 
möchte, kann dies auf der Liste vermerken. Zuschauer sind 
willkommen. Weitere Infos erteilen Ulrike Röger unter Telefon 
0171-1252148 und Dominique Lemarchand, 0173-8621692.
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Sendenhorst • Die Evangeli-
sche Kirchengemeinde Sen-
denhorst lädt für Samstag,  
26. Mai, ab 9 Uhr wieder zum 
Frühstück in das Gemeinde-
haus neben der Friedenskir-
che ein. Alle, die gerne in 
geselliger Runde das reich-
haltige Frühstück genießen 
möchten, sind willkommen. 
Die Kosten betragen 2,50 
Euro pro Person.

Frühstück im
Gemeindehaus

Maiandacht bei
Bernd Höne

Sendenhorst • Im Garten von 
Bernd Höne trafen sich am 
Wochenende 70 Personen, 
um dort die bereits traditio-
nelle Maiandacht gemeinsam 
zu feiern. Eingeladen hatte 
dazu die Wallfahrtsleitung 
der Telgter Wallfahrt. Es 
wurde auch auf weitere Ter-
mine hingewiesen. Zur Telg-
ter Wallfahrt starten die Al-
bersloher Pilger am 17. Juni 
und die Sendenhorster Pilger 
am 1. Juli. Mit einem gemein-
samen Ausklang wurde die 
Sendenhorster Maiandacht 
in Hönes Garten gemütlich 
beendet.•as

Albersloh • Die Alberslo-
her Treckerfreunde ver-
anstalteten am Sonntag 
bei herrlichem Wetter 
zum fünften Mal ein Trak-
tor-Pulling, auch schlicht 
„Mattenziehen“ genannt.

Die Brüder August und Hu-
bert Deventer sowie Richard 
und Ludger Samland hatten 
mit zahlreichen Helfern, dar-
unter junge Treckerfreunde 
aus Alverskirchen, die Stre-
cke hergerichtet. Theodor 
Fry stellte dafür wie immer 
ein Feld am Westerbach zur 
Verfügung. 

32 Treckerfahrer aus Al-
bersloh und anderen Orten 
waren mit ihren Schätzchen 
zum Wettstreit angetreten. 
Die Fahrzeuge von Hanomag, 
Deutz, Lanz, IHC oder andere 
traten in den Klassen bis 14 
PS, 15 bis 20 PS, 25 bis 40 
PS, Schwere Standardklasse 
und Seniorenklasse altertüm-
licher Trecker gegeneinander 
an. 

Für den Wettbewerb wurde 
dem jeweiligen Traktor eine 
Gummimatte von 50 m Länge 

und 4,5 t Gewicht angehängt. 
Wer die Matte am weitesten 
zog, hatte gewonnen. Das 
hört sich einfach an, erfordert 
aber vom Fahrer Fingerspit-
zengefühl und gute Kenntnis 
des Leistungsvermögens der 
Maschine. Bis aufs Äußerste 
ausgereizt, konnte es schon 

mal passieren, dass der Trak-
tor mit den Vorderrädern 
hochstieg wie ein tempera-
mentvolles Pferd.

Unermüdlich verfolgte Cle-
mens Mathmann die Trecker 
exakt mit seinem Messgerät, 
und mit ebenso großer Aus-
dauer zog Frank Rummeling 

mit seinem Schlepper die 
Matte immer wieder in die 
Ausgangsposition zurück. 

Zahlreiche Zuschauer be-
gutachteten fachmännisch 
die Vorführungen. Zelte, Bän-
ke, Getränke und Bratwürst-
chen halfen, die mehr als drei 
Stunden dauernde Veranstal-
tung zu überstehen.

Hubert Deventer dankte zum 
Schluss allen Organisatoren 
und Sponsoren, bevor er die 
Siegerehrung vornahm. 

Mit je einem Pokal wurden 
ausgezeichnet: Benedict Grei-
ve (Klasse bis 14 PS); Tobias 
Tertilt (Klasse 15 PS); Philipp 
Thier (Klasse 30 PS), der sich 
diesen Erfolg zu seinem 14. 
Geburtstag schenkte; Sascha 
Bärens (Klasse 50 PS) und 
Julius Schulze Hockenbeck 
(schwere Standardgruppe), 
der als Einziger im Wettbe-
werb die schwere Matte über 
die 70-Meter-Marke zog. Bei 
den Oldies setzte sich Gui-
do Nagel mit 61,6 m gegen 
Heinz Lütke-Harmann, Josef 
Milte und August Deventer 
durch.•gez

Wettkampf der Trecker
5. „Mattenziehen“ am Westerbach / 32 Teilnehmer sorgten für Spannung

Im Kampf gegen die schwere Matte hoben manche  Trakto-
ren fast ab. Foto: Genz

So sehen Traktor-Pulling-Sieger aus: Benedict Greive, Guido Nagel, Sascha Bärens, Tobias Tertilt, Julius Schulze Hocken-
beck und Geburtstagskind Philipp Thier. Foto: Genz

Albersloh • Die Pieper der 
Freiwilligen Feuerwehr Al-
bersloh ertönten am Sonntag-
morgen.
 In Windeseile machten sich 
Feuerwehrmänner auf den 
Weg zum Gerätehaus, stie-
gen in den Feuerwehrwagen 
und fuhren zum Einsatzort. 
Zum Glück erwartete sie kein 
Brand oder Verkehrsunfall, 
sondern eine Katze, die ver-
ängstigt auf dem Dach eines 
Wohnhauses an der Wol-
becker Straße kauerte. Die 
Katzenbesitzerin hatte die 
Feuerwehr gerufen, weil das 
Tier die ganze Nacht auf dem 
Dach verbracht hatte und of-
fensichtlich nicht den Weg 
zurück fand.

Mit großen Augen beobach-
teten Katze und Passanten 
den selbstlosen Einsatz der 
tierlieben Feuerwehrmänner.

 Der erste Versuch, die 
Katze namens Luna mittels 
Leiter zu bergen, wurde ab-
gebrochen, da die gebotene 
Sicherheit der Feuerwehrleu-

te nicht gegeben war. Ein Wa-
gen mit Drehleiter kam zur 
Verstärkung.

Angesichts der Männer, 
die im Korb über dem Dach 
schwebten, wechselte die 
Katze vorsichtshalber ihre 
Position. Weder ein aufmun-
terndes „Miez, Miez“ noch 
gutes Zureden konnten das 
Tier dazu bewegen, sich von 
den Feuerwehrmännern ret-
ten zu lassen. Da blieb noch 
das Dachfenster des Nach-
barn. Und tatsächlich gelang 
es, die Katze auf diesem Weg 
zu bergen.

Die Katzenbesitzerin und 
ihr Sohn Justin schlossen die 
Katze Luna glücklich in ihre 
Arme und bedankten sich für 
den selbstlosen und erfolgrei-
chen Einsatz der Feuerwehr-
leute.

 Diese nahmen es mit Hu-
mor und freuten sich natür-
lich, dass sie den Einsatz mit 
einem Happy-End für die 
Katze und deren Besitzer be-
enden konnten. • hus

Feuerwehr rettet
Katze Luna

Haustier saß verängstigt auf dem Dach

Luna ist wieder in Sicherheit  und ihre Eigentümer sind 
sehr, sehr froh darüber. Foto: Husmann

Aus ihrem Buch „ V e r g a n g e n 
– aber niemals 

vergessen. Ein Zeitfenster von Wolhynien und Pommern 
nach Westfalen, aus dem Leben von Theodor Behnke und 
Renate Tews“ liest die gebürtige Sendenhorsterin Marian-
ne Borchard am Freitag, 15. Juni, um 19.30 Uhr, im Gemein-
dehaus an der Friedenskirche. Lebensnah und berührend 
erzählen in dem Werk der fast 90-jährige Theodor und 
seine 82-jährige Ehefrau Renate die Ereignisse aus ihrer 
Kinder- und Jugendzeit auf dem Lande, schildern die klei-
nen Freuden aber auch die großen Leiden. So entsteht ein 
lebendiges Bild jener Zeit, vor, während und nach dem 2. 
Weltkrieg. Theodor wuchs in Wolhynien im Kreis Kostopol 
auf. Renate lebte in Pommern, gleich hinter der Insel Wol-
lin im Kreis Cammin. In den Wirren der Kriegszeit wur-
den beide mit ihren Familien aus ihrer Heimat vertrieben. 
Ihre Wege trafen sich schließlich in einer kleinen Stadt in 
Westfalen, in Sendenhorst. Der Eintritt zur Lesung beträgt 
5 Euro, darin enthalten sind ein Glas Wein zur Begrüßung 
und ein kleiner Imbiss. Karten sind erhältlich in der Buch-
handlung Ebbeke und im Rathaus Sendenhorst.  Foto: pr 

Ab sofort i s t 
das 

Büro der Musik- und Kultur-
schule Sendenhorst (Muko) 
am neuen Standort Auf der 
Geist 3 in Sendenhorst zu 
finden. Am Wochenende 
wurden dazu viele Kartons 
geschleppt, Schreibtische 
aufgestellt, Computer und 
Telefone montiert und vieles 
mehr. Die Unterrichtsräume 
bleiben allerdings bis zu den 
Sommerferien am bisherigen 
Standort. Wo der Unterricht 
nach den Ferien stattfindet, 
wird die Muko rechtzeitig 
bekanntgeben. Informatio-
nen über die Muko gibt es 
unter Tel. (02526) 3782, Fax 
(02526) 3797 und per Mail 
an mukomail@t-online.de.    

Text/Foto: Schmitz-Westphal

Sendenhorst • „Ein VHS-
Kreativkurs aus Sendenhorst 
zeigt seine schönsten Bilder“, 
unter diesem Motto beginnt 
die farbenfrohe Ausstellung: 
„Farbexperimente“, die am 
Donnerstag, 24. Mai, durch 
Silvia Pöhler, Vertreterin des 
Bürgermeisters, um 18 Uhr, 
im Rathaus Sendenhorst, 
Kirchstraße 1, eröffnet wird. 
Die Ausstellung soll zeigen, 
dass Zeichnen und Malen 
nicht nur eine Frage des Ta-
lents, sondern mehr noch 
eine Frage des „gewusst wie“ 
und der Übung sind. Solche 
Grundkenntnisse und -fertig-
keiten, kann man in einem 
VHS-Kurs erleben, erproben 
und erlernen. Die Ausstel-
lung läuft bis zum 29. Juni 
und kann während der allge-
meinen Öffnungszeiten des 
Rathauses (montags bis frei-
tags  8.30 bis 12.30 Uhr, mitt-
wochs 14.30 bis 16 Uhr und 
donnerstags 14.30 bis 18 Uhr) 
besucht werden.

Ausstellung
im Rathaus

Arbeitssitzung
des SBR

Sendenhorst • Die Mitglie-
der des Seniorenbeirats der 
Stadt Sendenhorst (SBR) tref-
fen sich zu ihrer monatlichen 
Arbeitssitzung. Das Treffen 
findet am Dienstag, 29. Mai,  
im Haus Siekmann statt. Die 
Zusammenkunft beginnt dort 
um 9.30 Uhr. Um möglichst 
vollzählige Beteiligung wird 
gebeten.•gen 

Sendenhorst • Die Mitglie-
der des Kirchenvorstands der 
Gemeinde St. Martin kom-
men zur nächsten Sitzung 
am Donnerstag, 24. Mai, um 
19.30 Uhr im Alten Pastorat 
in Sendenhorst zusammen.

Vorstand
trifft sich

Sendenhorst • Die nächste 
Kolping-Radtour (30 km) star-
tet am Donnerstag, 24. Mai, 
um 14 Uhr an der Pumpe.

Radtour am
Donnerstag

Den Beachplatz haben die Handbal-
ler der Sendenhors-

ter SG passend zu den sommerlichen Temperaturen auf 
Vordermann gebracht. Zunächst galt es, die Wildkäuter, 
die sich seit der vergangenen Saison angesammelt hatte, zu 
entfernen. Mächtig ins Schwitzen gerieten die Sportler, als 
28 Tonnen frischer Sand verteilt werden mussten. Ab sofort 
ist der Beachplatz wieder bespielbar. Text/Foto: Vollenkemper

Initiativkreis hat sich
drei Mal präsentiert

Albersloh/Sendenhorst • Mit 
drei Veranstaltungen hat der 
Initiativkreis Montessori-Pä-
dagogik Eltern und Bürgern 
Gelegenheit gegeben, sich 
über Bildungsmöglichkeiten 
in Sendenhorst zu informie-
ren.

Den Auftakt bildete eine 
erste Informationsveranstal-
tung zum Thema Reformpä-
dagogik nach Maria Montes-
sori im Ortsteil Albersloh. 
Michael Kintrup, Pädagoge 
und stellvertretender Schul-
leiter eines Berufskollegs, 
wies auf die hohen Anforde-
rungen im herkömmlichen 
Schulbetrieb hin. Es werde 
Zeit, Schule neu zu denken. 
Der Film „Schule des Gelin-
gens“ stimmte auf eine Dis-
kussionsrunde ein.

Schule trifft Wirtschaft – 
unter diesem Slogan hatte die 

Lenkungsgruppe im Initiativ-
kreis Vertreter von über 100 
Unternehmen aus Senden-
horst und Albersloh zu einem 
Vortragsabend ins Autohaus 
Lackmann eingeladen. Refe-
rentin war Magdalena Müns-
termann aus Telgte. Sie ist 
Mitbegründerin und Ideenge-
berin des „Telgter Modells“, 
einer Vernetzung von Schule 
und Wirtschaft vor Ort. An 
den Vortrag schloss sich eine 
rege Diskussion an. 

Bei der dritten Veranstal-
tung war die Montessori-Pä-
dagogik an weiterführenden 
Schulen im Sekundar-I-Be-
reich bis zur Klasse 10 The-
menschwerpunkt. Referentin 
war eine Montessori-Päda-
gogin und Mitgründerin der 
Montessorischule in Celle. 
Nach dem Vortrag wurden 
Ansichten ausgetauscht.



  

SCHÜTZENBRUDERSCHAFT ST. GEORG MERSCH-AMEKE
SCHÜTZENBRUDERSCHAFT ST. GEORG MERSCH-AMEKESCHÜTZENBRUDERSCHAFT ST. GEORG MERSCH-AMEKE

Die Dre ingau Zei tung wünscht  der  Schützenbruderschaft  St .  Georg Mersch/Ameke zum 
dies jähr igen Schützenfest  am Pf ingstwochenende to l les  Wetter  und v ie le  schöne Stunden !

Dreingau Zeitung Mittwoch, 23. Mai 201221. Woche • Seite 7

In diesem Jahr feiert die Schüt-
zenbruderschaft St. Georg 
Mersch-Ameke ihr traditionelle 
Schützenfest von Freitag, 25. 
Mai, bis Sonntag, 27. Mai, auf 
dem Festplatz in Ameke und 
kann damit gleichzeitig die 
Generalprobe für das 175-jäh-
rige Jubiläumsschützenfest in 
zwei Jahren absolvieren. Im 
kommenden Jahr wird nämlich 
wieder in Mersch gefeiert.

Das Schützenfest startet am 
Freitag um 17 Uhr mit dem An-
treten der Schützen auf dem 
Hof Rubbert, Mersch 28. Von 
dort holen die Georgsschüt-
zen das amtierende Königs-
paar Josef Langestroth und 
Elisabeth Holtmann ab, um 
gemeinsam zum Hof Wiegel 
zu marschieren. Hier beginnt 
das traditionelle Vogelschie-
ßen um 18 Uhr. Gegen 22.30 
Uhr soll der neue Schützenkö-
nig feststehen und ausgerufen 
werden. Ebenso sollen die 
Besucher dann erfahren, wie 
sich der Hofstaat des Jahres 

zusammensetzt. Anschließend 
ist wieder Dämmerschoppen 
mit Disco.

Am Samstag steht wieder 
der Frühschoppen im Land-
haus Thiemann in Ameke auf 
dem Programm. Beginn des 
gemütlichen Treibens ist um 
11 Uhr. Um 16 Uhr treten die 
Schützen der Bruderschaft 
am Festzelt an, um das neue 
Königspaar und den Hofstaat 
abzuholen. Der Gottesdienst 
im Festzelt in Ameke folgt um 
17 Uhr.

Umzug

 Danach folgt ein Umzug 
durch Ameke. Das Unterhal-
tungsprogramm mit „Master 
Me“, einem Bauchredner, und 
Philipp Dammer, einem Co-
medy-Jongleur, beginnt um 19 
Uhr. Der Festball – mit freiem 
Eintritt – beginnt dann um 21 
Uhr. Es spielt die Tanzband 
Cocktail.

Traditionsgemäß beginnt der 

Schützenfestsonntag mit dem 
Abholen des neuen Königs am 
Landhaus Thiemann durch die 
Offiziere, die Avantgarde und 
den Spielmannszug um 10.30 
Uhr. Gemeinsam wird zum 
naheliegenden Festzelt mar-
schiert, wo um 10.45 Uhr der 
Frühschoppen mit Jubilareh-
rung beginnt. 

Nach einer kurzen Ver-
schnaufpause treten die 
Schützen um 17 Uhr wieder 
am Festzelt an, um das neue 
Königspaar abzuholen. Dar-
über hinaus ist die Kranznie-
derlegung am Ehrenmal in 
Ameke. Ab 18.30 Uhr spielt 
die Blasmusik Schwartländer 
im Festzelt. Von hier aus geht 
es um 21 Uhr zu einem wei-
teren Höhepunkt des Fests: 
zur Polonaise auf dem Hof 
Borgmann mit Großem Zap-
fenstreich. Um 22 Uhr beginnt 
der Königsball im Festzelt. Für 
Stimmung bis weit nach Mitter-
nacht soll die Travados Tanz-
band sorgen.•fk

Fest als Generalprobe
Schützenbruderschaft St. Georg feiert vom 25. bis 27. Mai

Beleuchtung Installation EDV Verkabelung Haushaltsgeräte-Kundendienst

Beleuchtung Installation EDV Verkabelung Haushaltsgeräte-Kundendienst
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Installation

Jungfermann

Elektro
Brink 11 · 48317 Drensteinfurt-Walstedde
Tel. 02387/8148 • Fax 0 2387/91 9884

48317 Walstedde - Marie-Luise Schoster
Telefon 02387-8108    ·    Fax 02387-8103

MAXIMILIAN-APOTHEKE

� �

��

�

�

Reitanlage
Vögeling
Drensteinfurt/Walstedde
Ameke Berg 7, Tel. (0 23 87) 7 87

Samstag von 12-18 Uhr,
Sonn- und Feiertag

von 11-18 Uhr,

Montag Ruhetag

1. Mai 
Höfe-Tour

in Walstedde
Besuchen Sie uns und

genießen Sie
fröhliche Stunden.

Großes
Oldtimer-Schlepperfahren

(Kinder fahren in Begleitung)

Besuchen Sie uns und genießen Sie
fröhliche Stunden!

Ludger Friggemann
Installationen
� Bäder
� Solar-Anlagen
� Kundendienst
� Oil- u. Gaskessel
� Biomassekessel
� Wärmepumpen

Fax 02387/94039 · � 0 23 87/ 9 40 19
Schicks Kamp 40 • 48317 Drensteinfurt/Walstedde

So richtig krachen lassen wollen es die Mitglieder der Schützenbruderschaft St. Georg wie-
der bei ihrem großen Fest vom 25. bis zum 27. Mai. Foto: Kulke
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HOTEL RESTAURANTHaus Volking
Familie Volking

Um Tischreservierung wird gebeten.
Herrenstein 22 (an der B 63)

48317 Drensteinfurt-Walstedde
Telefon 02387/665

Mo., Di., ab 15.00 Uhr, Do. + Fr. ab 11.30 Uhr
Mi. Ruhetag - Sa. + So. ganztägig

www.hotel-volking.de

Öffnungszeiten Pfingsten
(27. und 28. Mai) 10.00 - 22.00 Uhr.

Mittags Festtagsmenü,
abends á la carte.

Samstag, 16. Juni ab 19.00 Uhr

Münsterländer
Musikabend

mit Tanz und einem
4-Gänge-Menü

Jeden Dienstag 18-21 Uhr

Spargelbuffet
               pro Person 17.10 €

 oder auch á la Carte

Brunchtermine:
3.  und 17. Juni 2012
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Immobilien

Maisonette-Wohnung
Moderne 96 qm Wohnung in 

einem 3 Familienhaus, 3 ZKB und 
Gäste-WC sowie Abstellraum. 

Wohnung verfügt über einen Ka-
min sowie Balkon. Preis 134.000 €.

Tel. 0172-8740198

Verschiedenes 

Luna wo bist du?
Seit Montagabend, 14.05., ver-
misse ich meine Katze am Mer-

scher Weg / Kreuzung Wiesmann 
Str., weiße Schnautze, grau-
schwarz gestreift, zutraulich

Tel. 0176-64890913

Stellen

Gärtner sucht Arbeit
aller Art, Heckenschnitt, 

Rückschnitt, Unkrautbeseiti-
gung, Hochdruckreinigung, 
alle Maschinen vorhanden, 

alle Pflegearbeiten. 
Tel. 0152-21640113

Geschäftsanzeigen

48317 Drensteinfurt
Ahlener Weg 1
Telefon 0 25 08 / 2 45
Telefax 0 25 08 / 93 98
E-Mail info@classen-druck.de
www.classen-druck.de

Claßen D
ruck

Offsetdruckerei &
Papierverarbeitung

� Geschäftspapiere
� Farbprospekte
� Broschürenfertigung
� SD-Sätze mit Nummerierung
� Familiendrucksachen
� Endlos-Formulare
� Endlos-Trägerbandsätze
� CtF- / CtP-Belichtungen
� Spezialdruckerei für Wiegekarten

Anzeigenvermittlung
für die

Dreingau-Zeitung

Professionelle Reinigung, Nachfärbung, Neu-
färbung und Reparatur auch stark verschlissener
Ledermöbel vom Lederfachmann. Empf. von
LCK, dem Pflegemittelhersteller von Cor, Benz,
Porsche, Knoll, Brühl u.a. www.lederpflege.de

Lederservice Evers
Buldernweg 56a, 48163 Münster

Tel.: 02 51-2 03 61 00 o. 0179-4 83 16 55

„Ledermöbeldoktor”

Strontianitstraße 4
48317 Drensteinfurt
02508/467

0170/9928513
Fensterbänke Treppen 
Sandstein Marmor Granit

Aus eigener Fertigung 
schnell sauber preiswert

Entwurf Aufmaß 
Fertigung Einbau

steinbildhauerei

rüther
Leckere Reibekuchen!

Verkauf am
Do. 24. Mai 2012

von 10-18 Uhr bei Edeka
auf dem Parkplatz in Albersloh

Tel. 0 15 25/4 07 42 74

Waschmaschinen, Spülmaschinen,
Gefrierschränke, PC-Schrott.

Kaufe def. Gefriertruhen.

80%
SALE
auf maritime Mode
und Funktionskleidung

bis zu 80%
Am Samstag, den 18.2.2012 findet
von 10.00-13.00 Uhr
ein Sonderverkauf statt.
Marken- und Musterteile zu
stark reduzierten Preisen!
(Eingang rechts vom Maritim-Shop)

Compass ·Lüdinghauser Str. 34 ·59387 Ascheberg

stark

Am Samstag, den 26.05.2012
findet von 10.00-13.00 Uhr
ein Sonderverkauf statt.BENEDIKT KR…GER RECHTSANWALT

  Teckelschlaut 9  TEL.: (02535) 9309-0 
  48324 Sendenhorst FAX :  (02535) 9309-24

TŠtigkeitsschwerpunkte:
Arbeitsrecht, Verkehrsrecht, Familienrecht

Interessenschwerpunkte:
Strafrecht und Mietrecht

www.kroeger-ra.dewww.kroeger-ra.de

Maler-Tapezier-
fachbetrieb

Lehnert
Sofort Termine frei!

Tel. 0 25 08/ 9 93 48 60 oder
01 71/ 5 39 11 77

Familienanzeigen

Wir suchen ab sofort

Mitarbeiter/-innen
für die Unterhaltsreinigung

in einem Objekt im
Gewerbegebiet Sendenhorst

Sendenhorst
Dieselstraße

AZ.: Montag bis Freitag
von 06:00 bis 07:30 Uhr
von 16:00 bis 19:00 Uhr

Samstag/Sonntag
nach Vereinbarung.

geringfügig oder auf
Lohnsteuerkarte

Bitte bewerben Sie sich
telefonisch bei:

Gegenbauer Services GmbH
Am Sälzerhof 24

34123 Kassel
��0561 / 57098-77253

Suche defekte 
Gefriertruhen
Gefrierschränke und 

Waschmaschinen, 
hole kostenlos ab.

Tel. 0151-11666728

Kleine Familie sucht...
suchen 4 ZKBB/T od. Haus 

zur Miete günstig in 
Drensteinfurt zum 01.08. 
Tel. 02508-3820084 
od. 0174-4855639

3 Zi.-Whg. gesucht!
Junge Familie sucht 3 Zi.-

Whg., gerne mit Balkon od. 
kl.Garten in Drensteinfurt.

  Zuschriften unter Nr. DR Z 
338 an diese Zeitung.

Eigentumswohnung in 
Walstedde zu verkaufen. 

Süd-West-Lage, 87 qm, 3 
ZKB, Balkon, freier Blick, Top 
Zustand, Bj. 1995, Whg. ist z. 
Zt. vermietet, Preis 125.000 €.

Tel. 0171-8146100

27. Mai, Pfingstsonntag und
28. Mai, Pfingstmontag

Landcafé und Hof Schulze Rötering
Prozessionsweg 115 · 59227 Ahlen

Hof/Geschäft 0 23 82/27 42 · Landcafé 0 23 82/8 89 89 80
www.schulze-roetering.de

Lebendige Tradition in Landcafé & Backhaus, 
Hof & Brennerei, großes Spargelessen, Kaffee & Kuchen,

Ponyreiten, Musik und viele kreative Stände 
an der B 58 zwischen Ahlen & Drensteinfurt.
Leckere Erdbeerbowle und Erdbeerkuchen!

Hof-Fest
2012
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Danke für das tolle 
Ergebnis!

Weiter mit KRAFT 
für NRW.

Ihre SPD Drensteinfurt

Familienanaloge Gruppe

Haus Phönix
in Rinkerode, sucht 

zu sofort eine 
Raumpflegerin

auf 400,– € Basis.

Bewerbungen bitte unter:
Tel.: 02538/9155774
oder 0173/2673926

Frau Margret Mertens

Miet - Gesuche ETW - Verk.

Kleinanzeigen-BÖRSE
Bestellschein

Füllen Sie diesen Bestellschein gut leserlich aus. Je Buchstabe, zeichen und Wortabstand ein Kästchen.

Diese Anzeige erscheint in der nächst erreichbaren Ausgabe, wenn kein Datum vorgegeben.

Name: __________________________________ Vorname: ____________________________ Telefon: _______________________

Straße:_________________________________________________ PLZ: _____________ Ort: _______________________________

Bez. d. Instituts: ________________________________________ BLZ: _________________________________________________

Datum/Unterschrift: _____________________________________ Konto-Nr.: ____________________________________________

Am besten gleich einsenden, faxen oder abgeben.

GmbH

Markt 1 • 48317 Drensteinfurt
Telefon 0 25 08 / 99 03-0
Telefax 0 25 08 / 99 03-40

Gewünschter Erscheinungstag:

Mittwoch,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
(Anzeigenschluß: Dienstag, 11.00 Uhr)

Samstag,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
(Anzeigenschluß: Donnerstag, 16.00 Uhr)

Private Kleinanzeigen:
Bis 6 Zeilen = e 6.50
Bei unverändertem zweimaligen
Erscheinen an zwei aufeinander-
folgenden Erscheinungstagen 
(Mi. + Sa., oder Sa. + Mi.) = e 11.-

Chiffregebühr: = e 5.-
Bei Chiffre-Zusatz entsprechende 
Kästchen mehr

Gewerbliche Anzeigen werden nach dem
jeweils gültigen Anzeigentarif abgerechnet.

ZAHLUNGSWEISE (Bitte ankreuzen)

□ bar, bei Anzeigenabgabe

□ Abbuchung

Dreingau-Zeitung

Vielen Dank für die vielen Glückwünsche

und Geschenke zu meiner

1. Heiligen Kommunion.

Drensteinfurt, im Mai 2012 Yannick Holsen

Querido tio Jörg,
agradeco pela

sua visita.
Boa viagem,

seu sobrinho Yannick

Statt Karten!

Siehe, Herr, hier bin ich,
denn du hast mich gerufen.

Wir nehmen Abschied von unserem

guten Bruder, Schwager und Onkel

Josef Barkholt
* 14. August 1939    † 18. Mai 2012

In stiller Trauer:

Franz und Toni Barkholt

Bernhard Barkholt

und Angehörige

48317 Walstedde, Dorfstraße 10

Das Seelenamt ist am Freitag, dem 25. Mai 2012, um 

19.00 Uhr in der St. Lambertus-Kirche in Walstedde.

Die Beisetzung erfolgt im engsten Familienkreis.

Betreuung: Bestattungshaus Makiol, Hamm
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anzeigen@dreingau-zeitung.de • redaktion@dreingau-zeitung.de
www.dreingau-zeitung.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. – Do. 9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Freitag     9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 16.30 Uhr
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Unsere Öffnungszeiten:
Mo. – Do. 9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Freitag     9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 16.30 Uhr

Dreingau-Zeitung
SIE möchten werben?

SIE möchten neu gestalten?
SIE möchten Farbe?

SIE möchten mehr Resonanz?
SIE möchten wir als

Gesprächspartner begrüßen!

Sprechen Sie mit unserer
Anzeigenberaterin Frau Loeber
Markt 1 * 48317 Drensteinfurt

Telefon: 0 25 08/ 99 03 12
Telefax: 0 25 08/ 99 03 40

Unsere Öffnungszeiten:

Mo. – Do. 9.00 – 13.00 Uhr
und 14.00 – 17.00 Uhr
Fr. 9.00 – 13.00 Uhr

und 14.00 – 16.30 Uhr

Dreingau-Zeitung
SIE möchten werben?

SIE möchten neu gestalten?
SIE möchten Farbe?

SIE möchten mehr Resonanz?
SIE möchten wir als

Gesprächspartner begrüßen!

Sprechen Sie mit unserer
Anzeigenberaterin Frau Loeber
Markt 1 * 48317 Drensteinfurt

Telefon: 0 25 08/ 99 03 12
Telefax: 0 25 08/ 99 03 40

Unsere Öffnungszeiten:

Mo. – Do. 9.00 – 13.00 Uhr
und 14.00 – 17.00 Uhr
Fr. 9.00 – 13.00 Uhr

und 14.00 – 16.30 Uhr

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Do. 9.00 - 13.00 Uhr 

und 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag durchgehend 
von 9.00 - 14.00 Uhr 

Samstag geschlossen

BESTATTUNGEN

HEIMKEN

Honekamp 14 . Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/ 2 67
Telefax 0 25 08/ 95 62

Mit eigenen Abschiedsräumen in Ahlen, Warendorf, 
Freckenhorst, Hoetmar und Drensteinfurt.

anzeigen@dreingau-zeitung.de

www.dreingau-zeitung.de

Der Weg zu uns lohnt sich !Fleischerei

Telefon 0 25 08 / 12 61
 Wochenendangebot 04.06. – 06.06. 2009

Pfannengeschnetzeltes, mageres Schweinefleisch

in verschiedenen Sorten, küchenfertig zubereitet . . . . . . . . 1 kg 7.98 €

Kochschinken, ideal zum Spargel

Spitzenqualität . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 1.48 €
Leberwurst „Pfälzer Art“
schnittfest, aus eigener Herstellung . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 0.92 €

Mittagstisch von 11 - 13 Uhr

Telefon 0 25 08 / 12 61
 Wochenendangebot 04.06. – 06.06. 2009

Pfannengeschnetzeltes, mageres Schweinefleisch

in verschiedenen Sorten, küchenfertig zubereitet . . . . . . . . 1 kg 7.98 €

Kochschinken, ideal zum Spargel

Spitzenqualität . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 1.48 €
Leberwurst „Pfälzer Art“
schnittfest, aus eigener Herstellung . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 0.92 €

Mittagstisch von 11 - 13 Uhr

Wochenendangebote vom 24.05. -26.05.2012
Rinderrouladen, aus der Keule
Beste Limousinqualität, eigene Schlachtung 1 kg 9,80 €

Party-Schnitzel
aus dem mageren Schweinerücken
natur oder mariniert 1 kg 7,98 €

Hinterkochschinken
1 A Metzgerqualität 100 g 1,68 €

Kochschinken
mit Spargelrand 100 g 1,78 €

Donnerstag Eintopftag
Möhreneintopf Portion 3,00 €

Am Samstag gibt es bei uns im Hof von 11.00-14.00 Uhr 
leckere Rostbratwurst vom Holzkohlegrill.
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